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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat durch die Bost
2. 25 ML . ohne Poſtbestellgebühr . durch die Austräger
2. 25 Mt. frei Haus (einschl . 25 Bfg . Trägerlohn ) .

Ericheint täglich . außer Sonntags . Schluß
ber Anzeigenannahme morgens 8 Uhr .

Im Falle von Betriebsstörungendurch Maschinenbruch , höhere Gewalt
fowie Ausbleiben des Vapters usw. hat der Bezieher feinerietAnspruch
auf Lieferung und Nachlieferung , oder Rückzahlung , des Bezugspreises .

Nummer 94

Severländische

DUNATVRBI MARIAGUBERNACUL

Nachrichten

Jever i . D. , Dienstag , 23 . April 1929

Das deutsche Memorandum von der „Vossischen
Zeitung " vorzeitig veröffentlicht

Boincaré läßt seine Maske fallen

T. - . Berlin , 23. April . Die Vossische Zeitung " ]

-

wir sind uns bewußt , daß wir große Zugeständnisse
gemacht haben , um dazu zu gelangen . Wenn aber

unsere Bemühungen vergeblich bleiben , dann werden

wir uns naturnotwendig an die Durchführung des

Dawesplanes halten , die uns übrigens dank der dem =

nächstigen Anwendung des Wohlstandsindex ( ! ! ? )

eine beträchtliche Erhöhung der gegenwärtigen Annui¬
täten vorbehält .

Der Zentrumsführer warnt vor Ueberspannung
des Bogens .

Wir fürchten , am grünen Tisch ini Paris haben

die Finanzmagnaten der Welt keinen Einblick genom¬

men in die verzweifelte Lage der deutschen Landwirt¬

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen , auch für

durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Bostscheckkonto Hannover 12254 . Fernfor . Nr . 204 u . 566

139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
(Eigener Funkdienst . )

Am Sonntag nachmittag brach in der Haardi

ein großer Walkbrand aus , der aus Unachtsamkeit
Jugendlicher , die in der Nähe eines Gestrüpps ein

Feuer angezündet hatten , entstanden war und sich

schnell ausbreitete . Es wurden etwa 40 Morgen

junge Eichen vernichtet .

*

Das Luftschiff „ Graf 3eppelin " liegt startbereit
in der Halle .

5. Unter dem Dawesplan steht die Gesamtver¬

hält es - entgegen den Bedingungen , unter denen pflichtung Deutschlands nicht fest , der Umfang und

den Pariser Korrespondenten der deutschen Zeitun - die Taner der deutschen Zahlungen sind ungewiß .

gen der Wortlaut des deutschen Memorandums Bei der Einstellung des Transfers branchen die
T. lt . Essen , 23 . April . Auf einer gemeinsamen

für richtig , den Inhalt des deutschen Zahlungen nur bis zu einem Gesamtbe = Wie die Pariser Blätter melden , hat Dr . Schacht
übermittelt wurde

deutschen Memorandums mitzuteilen , da entgegen trag von fünf Milliarden weiter geleistet werden . Tagung der Mitglieder des Provinzialausschusses der

der Vereinbarung zwischen den Sachverständigen Unsere Anregung sieht statt dessen vor , daß Deutsch - Zentrumspartei im Rheinland , in Westfalen und in nach seiner Rückkehr eine Besprechung mit

wesentliche Teile des deutschen Memorandums in land unter allen Umständen 37 Jahre Niedersachsen sprach am Montag der Vorsitzende der Owen Yeung gehabt , der sich auch Unterredungen

der ausländischen Presse veröffentlicht worden seien " . Lang zahlen muß und zwar auch bei Eintritt Deutschen Zentrumspartei Dr . Kaas , der u . a . aus - mit anderen Sachverständigen anschlossen . Die Pa :

Der „ Vossischen Zeitung " zufolge hat das deut - des Transferschutzes oder bei Inkrafttreten des führte : Mit bitterer Enttäuschung nimmt das deut - riser Morgenpresse beurteilt die Aussichten der Sachs

Aufbringungsschußes nach Ablauf der 37 Jahre die sche Volk Kenntnis von der Wendung , die in Paris verständigen -Konferenz recht pessimistisch .
sche Angebot folgenden Inhalt gehabt : einzutreten beginnt . Es hat das peinigende Empfin¬

1. Bei der Regelung der Reparationszahlungen reftlichen Beträge nachzuzahlen hat .

sollten die folgenden Grundsätze angewandt werden : 6. In früheren Besprechungen war die Konferenz den , daß die ganze Tiefe seiner Not nicht in dem Maß
Der polnische Außenminister erklärte , daß es feine

Es muß versucht werden , alle Ansprüche der Gläu - fich grundsätzlich darüber einig geworden , daß ein zur Kenntnis der Sachverständigen gelangt , wie es

biger bis zu einer vernünftigen Grenze der deut - Anreiz geboten werden müsse die gebundenen Annnt - dringend notwendig wäre . Eine geradezu verhäng - alltterte Regierung gebe , die einer Aenderung .

schen Leistungsfähigkeit zu erfüllen . Bei der Be - täten in freie Annuitäten umzuwandeln . Die dent - nisvolle Welle optimistischer Beurteilung geht durch des Versailler Vertrages beistimmen

Beide die Finanzwelt des Auslandes und läßt Deutschland konne .
messung der deutschen Leistungsfähigkeit sind die sche Gruppe stimmte dieser Anregung zu .

Grundsäße zu berücksichtigen, die der amerikanische Vorschlagsreihen sehen Zahlungen durch 37 Jahre in einem Trugbilde wirtschaftlicher Prosperität als

Staatssekretär Mellon für die Schuldenverhandlun - hindurch vor . Dem Wortlaut und Sinn des Vcr - reparationskräftig erscheinen , das der harten Wirk¬

gen mit den alliierten Regierungen aufstellte und in sailler Friedensvertrages entspricht es , daß nur eine lichkeit nicht entspricht .

denen er feststellte , daß Einkommen und Lebens - Generation mit der Abzahlung der Schulden be =

standard der beteiligten Völker berücksichtigt werden lastet werden soll . Seit dem Kriegsende sind zehn

müßten und daß die Länder bei Außerachtlaffung Jahre verflossen . Teutschland hat außer den schaft, in den nahezu völligen Zusammenbruch des schränktem Notenumlauf der Kurs der Mark unter
dieser Grundsätze berechtigt sein würden , jedes Ab- 6½ Milliarden im Rahmen des Dawesplanes weitere Mittelstandes , in das Elend der Inflationsopfer , in allen Umständen gesichert und stabilisiert bleiben, aber
kommen zu verweigern . Die deutsche Gruppe hat rund 40 Milliarden in bar und in Sachlieferungen den unglaublich niedrigen Lebensstandard weiter es drohten Diskonterhöhung , Kreditrestriktion und

Gnergischen Widerstand
sich bemüht, diese Grundsätze anzuwenden unter geleistet . Wenn trotzdem ein Zahlungszeitraum von Kreise unseres Volkes , die heute arbeitslos find. Die Devisenkontingentierung .
Berücksichtigung der jetzigen Verhältnisse und der 37 weiteren Jahren vorgeschlagen wird , so gehen wir furchtbare Steuerüberlastung von Handel , Gewerbe , habe unsere Delegation in Paris besonders auch der

damit über die Bestimmungen des Friedensver - Mittelstand und Landwirtschaft ist in ihrer produk - von Frankreich erstrebten Privatisierung " unserer

2. Der Dawesplan stellte einen Verfuch dar , im trages und des Dawesplanes hinaus und eine tionsmindernden Wirkung augenscheinlich nicht er- Reparationsschuld entgegengesezt . Wir müßten daran

Wege der Erfahrung ausfindig zu machen, wieviel weitere Belastung kann nicht in Betracht gezogen faßt worden. Daß sich unter den geschilderten Um- festhalten, daß wir als Besitzer deutscher Eisenbahn¬

Deutschland zahlen kann . Gleichzeitig sollte er den werden . Was die interalliierten Schulden betrifft , ständen Herde der Zerseßung und Unzufriedenheit obligationen usw. nicht zahllose in aller Welt ver¬

Abschluß eines endaültigen Abkommens erleichtern die über den Zeitraum von 37 Jahren hinausgehen , innerhalb des Volksförpers bilden , ist eine Tatsache , streute Privatleute bekämen , sondern es müsse bei
einem Schuldverhältnis auf Grund von Staatsver¬

wenn die Verhältnisse dies erlaubten . In dem so muß für sie eine Vorsorge durch die Gewinne ge - vor der wir die Augen nicht verschließen dürfen .

Plan ist erklärt worden , daß troffen werden , die die geplante Reparationsbaut Krankheits - und Zersehungserscheinungen sind nur trägen verbleiben , die durch günstige Reparations¬

erzielen würde . Wir sehen voraus , daß die Re- naturgemäße Reflere der gespannten Lebensbedin - konferenzen auch wieder abgeändert werden könnten .
Zahlungen nur aus dem teberschuß parationskonvention an den an dieser Regelung gungen wertvoller Berufskreise unseres Volkes .
wirtschaftlicher Arbeitsleistungen nicht beteiligten Ländern enthält , für den gleichen Sie sollten dem Auslande ein Symbol dafür sein ,

durchgeführt werden und durch Experten tagiert 3wed verwendet werden . Für den Fall , daß ans daß eine weitere Verschärfung der gesamten Wirt¬

werden können . Der Dawesplan sieht also vor , daß einer Aenderung der interalliierten Schuldenerträge schaftslage Deutschlands naturnotwendig zu sozialen

Zahlungen nicht ans dem dauernden Ver - fich während des Zeitraums von 37 Jahren eine Re- Auswirkungen drängt , die im Interesse der Mensch¬ T. U. Berlin , 23. April . Der Reichstag brat am
kauf von Substanz und die Transferie - duktion ergeben sollte , soll diese in voller Höhe beit vermieden werden müßten . Es gibt nur einen

rungen nicht auf die Daner aus An - Deutschland zugute kommen . Mit der Annahme des Weg zu einer vernünftigen Lösung der Reparations - Montag zu einer ersten Sißung nach der Oberpause

lethen erfolgen sollen. Die bisherigen Erfahrun - aleichen Planes würden sämtliche Verpflichtungen frage : Deutschland die Voraussetzungen mit schaffen zusammen.

gen haben gezeigt , daß zur Durchführung sehr große Deutschlands ant die Alliierten und assoziierten zu helfen , die zur Steigerung seiner Produktion ,

Teile der deutschen Substanz an das Ausland ver : Mächte abgegolten werden .

fünftigen Entwicklung .

Deutscher Reichstag

Der Präsident eröffnete die Situng um 3 Uhr

seines Erports , seines nationalen Kapitals und da - und gab von einem Schreiben des Reichskanzlers

kauft werden mußten und daß die Transferierung mit seiner Leistungsfähigkeit führen . Vielleicht braucht Kenntnis , in dem die Ernennnng der neuen Minister

nur durch diese Umstände und durch Zustrom von Zu der Veröffentlichung des deutschen die Welt einen noch drastischeren Anschauungsunter - Dr . Stegerwald , Dr . Wirth und von Guerard mitge¬

fremden Krediten ermöglicht worden ist . Die deut - Memorandums durch die „ Bossische Zeitung " . richt deutscher Not und deutschen Elends , um zu be - teilt wird , die ihre Abgeordnetenpläße eingenommen

sche Zahlungsbilanz ist in den Jahren
1924 bis 1928 mit 16½ Milliarden passiv des deutschen Memorandums hat bei der deutschen kann , wie es die Ziffernwünsche der an der Repara - Stöcker (K. ) im Hinblick auf den Wechsel im Reichs¬

T. -U. Paris , 22. April . Die Veröffentlichung greifen, daß dieses Volk nicht in dem Maße als Re- haben.
parationsschuldner in Anspruch genommen werden Vor Eintritt in die Tagesordnung forderte Abg .

geblieben , wovon 10 Milliarden auf die passive Abordnung in Paris größte Entrüstung hervorge - tion beteiligten Gläubigermächte verlangen . Ich be- kabinett die Abgabe einer Regierungserklärung undHandelsbilanz entfallen . In der gleichen Zeit find rufen . Es wird darauf hingewiesen , daß es sich um dauere es , daß mit einer unbegreiflichen Voreiligkeit eine politische Aussprache . Nach dem Wechsel habe sich15 Milliarden Mark lang - und kurzfristige Kredite eine unverantwortliche Indiskretion handele , da das absprechende und ablehnende Beurteilung gegenüber die arbeiterfeindliche Politik der Regierung nochver¬nach Deutschland gegangen . Ein großer Teil dent Memorandum unbedingt geheim gehalten werden den Verhandlungsmethoden unserer Unterhändler schlimmert . Das Etatkompromiß bedeute eine neue
scher Schuldverschreibungen und Aktien ist von Aus - sollte . Welche Schritte die deutsche Abordnung in öffentlich ausgesprochen wurden , bevor der einwand - Belastung von 570 Millionen für die Masse . Die So¬ländern erworben worden . Die deutsche Land der fraglichen Angelegenheit unternehmen wird , steht | freie amtliche Text des deutschen Memorandums zur zialdemokratie habe alle proletarischen Forderungenwirtschaft arbeitet seit Jahren mit zur Zeit noch nicht fest , da der Pariser Vertreter der Grundlage solcher Urteile gemacht werden konnte . einfach preisgegeben . Gleichzeitig forderte der Red¬Verlust und die Durchschnittsrentabilität der

deutschen Industrie ist sehr niedrig .
"Bossischen Zeitung " versichert , daß er die Denkschrift Die eigentliche Ursache eines etwaigen Scheiterns ner die Beratung kommunistischer Anträge über die

Hinzu kommt nicht nach Berlin gegeben habe . liegt doch zweifellos in dem unüberbrückbaren Unter¬
die Arbeitslosigkeit (zur Zeit 2,5 Millionen ), die zn Aufhebung aller Demonstrationsverbote und die Wie¬

einer Gefahr geworden ist . Es ist unter diesen Um- T. - U. Berlin , 23. April . Auch in Berliner schied zwischen den Forderungen der Gegenseite und deraufnahme der Lohnverhandlungen mit den Reichs

ständen nur eine Frage der Zeit, wenn die Schuß- amtlichen Kreisen hat die Veröffentlichung der dent- demjenigen, was wir als verantwortbaresMaximum

maßnahmen des Dawesplanes (Einstellung des schen Denkschrift durch die „Vossische Zeitung" pein- unserer Leistungen glaubten anbieten zu können. Ich

Transfers und Ansammlung von Markbeträgen bis liche Ueberraschung hervorgerufen . Man weist in gebe der Hoffnung Ausdruck, daß selbst wenn Paris

zur Höhe von 5 Milliarden ) in Kraft gelegt werden amtlichen Kreisen darauf hin, daß man die Dinge auf negativ ausgeht, damit nur für kurze Zeit die repa¬

müssen. Wenn wir trotz dieser Erfahrungen ver- die Dauer so nicht laufen lassen könne und daß man
suchen, aus dem Zustand der Unsicherheit in einen Maßnahmen gegen die ständigen Indiskretionen ver! Ich habe das Vertrauen zu der wirtschaftlichenEin¬

Zustand der Sicherheit zu kommen, so sind wir uns "Vossischen Zeitung" ergreifen müsse.
klar darüber, daß damit ein Risiko übernommen Poincaré droht mit dem Wohlstandsindex .wird. Wir sind bereit , dieses Risiko auf uns zu

rationspolitische Liquidation des Krieges beendet ist .

fann .

sicht Amerikas und dem politischen Sinn des als wirt¬

schaftlicher Sachverständiger bekannten Präsidenten
Hoover , daß für ihn Paris nur ein Intermezzo sein

Reichstagsabgeordneter Dr . Schneider
über den Stand der Tributverhandlungen .

T. U. Dresden , 22. April . In einer Versammlung

arbeitern .

Präsident öbe erwiderte , daß am Dienstag bei

der Beratung des Etats des Reichskanzlers Gelegen¬
heit zu einer politischen Aussprache gegeben sei.

Im übrigen wurde den kommunistischen Anträgen
widersprochen .

Auf der Tagesordnung stand zunächst die zweite
Beratung des Gesetzentwurfs über die deutsch - litawi¬
schen Verträge und Abkommen .

Ohne Aussprache wurde das Vertragswerk gegen
nehmen , wenn gewisse Schutzmaßnahmen angewandt Ministerpräsident Poincaré hat gestern nachmittag die Stimmen der Kommunisten endgültig genehmigt .
werden. Die Uebernahme des Risikos erfordert eine als Vorsitzender des Generalrats des Maasdeparte = Die deutsch - rumänische Erklärung über die Wieder¬
geordnete Gesetzgebung und Verwaltung in Deutsch : ments in Bar -le-Duc die Tagung mit einer Rede er¬ infraftsehung des Haager Zivilprozeßabkommens
land, den Fortfall der noch bestehenden fremden Kon= öffnet, in der er nach Erwähnung der in dem Bugdet von Kaufleuten und Industriellen berichtete der volke- wurde in erster und zweiter Lesung erledigt, ebenso
hollmaßnahmen und der Behinderungen , die zur für 1929 enthaltenen oder angebahnten Reformen auf parteiliche Reichstagsabgeordnete Dr. Rud . Schneider der Weltfunkvertrag . Das internationale Opium¬
Zeit noch für die deutsche Finanzgebahrung bestehen. dem Gebiet des Steverwesens , der Ausbesserung der über den Stand der Sachverständigenverhandlungen abkommen ging an den Auswärtigen Ausschuß .

3. gibt die „Vossische Zeitung " den Inhalt der Beamtengehälter und der Hebung der Wirtschaft er- auf Grund von Unterredungen , die er vor einigen Bei der ersten Beratung des internationalen
Ausführungen des deutschen Memorandums wieder, klärte , daß Frankreich als Schuldner
herfich mit den verlorenen Gebieten Deutschlands Verpflichtungen treu geblieben jelenetet einen Tagen in Paris u. a. mit mehreren der deutschen Uebereinkommens über die Einrichtung von Berjah¬

Sachverständigen gehabt hat . Dr . Schneider bezeich - ren zur Festsetzung von Mindestlöhnen fragte Abg .

be' aßt. Er stimmt im wesentlichen mit den Ans- folgedessen nun sein gutes Recht sei , in der Eintrei- teie den Stand der Pariser Verhandlungen als fri - Behrens (Dn.) , ob die Konkurrenzländer bereit
führungen des „Echo de Paris “ überein. Die bung seiner Kriegsforderungen Mittel zu suchen, um tisch und ernst , aber nicht als hoffnungslos . Mit allem seien, das Abkommen gleichfalls zu ratifizieren .

Bossische Zeitung " fährt dann fort : seine Schulden bei seinen Alliierten oder Assoziierten Nachdruck forderte er , daß der aus dem Dawesgut - Abg . En de (K. ) nannte das Abkommen ein wert¬

4. Für den Fall , daß; Deutschland die erwarteten abtragen zu können. Er führt dann weiterhin aus : achten zugesicherte Transferschutz nun endlich auch loses Stück Papier , mit dem den Hausarbeitern nicht
Entwicklungsmöglichkeiten erhält, bringen wir die Die Pariser Sachverständigen haben im Verlaufe wirksam werde . geholfen werden könne .

Annuitätsreihe A in Vorschlag . Es werden dann ihrer langwierigen , gewissenhaften Arbeit in voller Nachdem früher die Uebertragung der deutschen Reichsarbeitsminister Wisse II teilte mit , daß

ausführlich die Einzelheiten der Annuitätenreihe A Unabhängigkeit die Berechtigung unserer These an- Tribute nur aus den Mitteln erfolgt sei, die sich das Abkommen in Genf mit 76 gegen 21 Stimmen
geschildert und dabei wird insbesondere hervorge- erkannt (?), und es war daher die Hoffnung erlaubt , Deutschland durch Auslandsanleihen beschaffte, sei es angenommen worden sei . Die 21 Gegner seien im
heben, daß der Ausbringungsschutz Deutschland ge- daß , da alle Gläubiger Deutschlands sich über ihre jekt nach der Verminderung der Auslandsanleihen wesentlichen Vertreter der Tschechoslowakei und der
jtatten müßte, von ich ang ein zweijähriges verschiedener Forderungen geeinigt hatten, die Sach- und dem Anziehen der Devisenkurse so geworden, daß Arbeitgeber . Das Abkommen sei ein sozialpolitischer
Moratorium su sichern , daß die auf dem verständigenberatung rasch zu einer gerechten Lösung der Transferagent eigentlich aus zur Notendeckung Fortschritt.
Wege des Transferichuzes zurückge - führen würde . bestimmten Gold - und Devisenbeständen der Reichs - Die Vorlage wurde in erster und zweiter Be¬

haltenen Beträge verzkust werden Für den Augenblick haben die Bertreter Deutsch - bank unsere Tribute an die Reparationsgläubiger ratung angenommen .

müßten und daß Deutschland bereit wäre , einen lands leider diese Hoffnung illusorisch gemacht, und transferiere. Jeden Monat kaufe der Reparations - Der Gesezentwurf über die Abänderung der Ver¬

transferfreien Betrag zuzugestehen , weil die er niemand weiß noch , ob es möglich sein wird , die Ver - agent für über 100 Millionen Mark Devisen , obwohl ordnung über die Errichtung von Arbeitskammern

handlungen mit ernsten Erfolgsaussichten fortzuseßen. Der Kurs der Mark nur durch die Goldabgaben der im Bergbaut, bei denen die Wahlzeit der Mitglieder
geben werden , neue Werte zu schaffen . Falle der Wenn es zu Mißerfolgen kommen sollte , dann würde Reichsgehalten werden könne . Es handele sich von zwei auf vier Jahre verlängert werden soll ,

erwähnten dies nicht ein Mißerfolg für Granfreichsein. Wir nicht nur batun, daß der Transferschuß von unseren wurde endgültig verabsyiedet.
wirtschaftlichen Richtlinien su empfehlen und Dentic- würden es im Intereſſe Europas und der welt als Sagverständigenin Paris verteidigt und aufrecht er¬ Das Haus vertagte sich auf Dienstag 2 Uhr .

Lands jegige Verhältniss out Grundlage der Rege- ein Glüd begrüßen, wenn diese undankbaren Gragen hatten werbe, ſondern wir müßten auch fordern, daß

Empfehlung gebracht.
ungzu machen, so wird die Annuitätenreihe B in, der Schulden und der Reparationenendlich unter all- er endlich zum Schuß der deutschen Währung ange¬

-

gemeiner Zustimmung geregelt werden würden , und wendet werde . Sonst werde zwar auch bei einge - )

Regelung älterer staatlicher Renten, Staf des Reichs¬
präsidenten, des Reichstages , des Reichskanzlers .

Schluß gegen 4 Uhr



Amerikanischer Abrüftungs - | ch 83 553, Beſ. P. Hinrichs, Garmſenhauſen .
vorstoß in Genf

Liebknecht 83 554 , Bes . W. Menssen , Quanens .
Leuthold 83 555 , Bes . H . Freese , Tralens .
Lepidas 83 556 , Bes . Ad . Becker , Utlande .

T. U. Genf 23. April . In der Eizung der vorbe - Refus 83 557 , Bej . D. Reents , Schreiersort .
reitenden Abrüstungsfommission am Montag gab vor auf 83 558 , Bes . Bes . J . Thorwächter , Harzburg .
Eintritt in die Tagesordnung der amerikanische Bot- Lufullus 83 559, Beſ . S. Siebens , Abens (Ostfriesl .).

Abgekört wurden zwei und zurückgesetzt 12 Tiere.schafter im Namen seiner Regierung eine mit unge¬
wöhnlichem Ernst und Nachdruck vorgetragene Gr¬
klärung über den Standpunkt der Hoover - Regierung * Der Singverein in Jever bittet seine singendenzu dem gesamten Abrüstungsproblem ob. Die um- Mitglieder , zu der morgigen Probe pünktlich und
fangreiche , teils rein politisch gehaltene Erklärung vollzählig zu erscheinen (Damen ½8, Herren 29 ).

Wie bekannt , soll ja Walther Böhmes OratoriumGibsons dürfte die umfassendste und klarste Stellung¬
nahme über die Mittel und Wege zu einem Ausgleicht es zur Aufführung gelangen. Das bedingt aber ,

Am letzten Tag " bereits im Anfang des Herb¬
und einer Herabsetzung der Rüstungen sein , die bis - daß vor Mitte Mai , wo für den Singverein die Som¬her von der amerikanischen Regierung abgegcben merferien beginnen, das Werk schon einigermaßenworden ist .

Gibson erklärte , die erste Pflicht der Kommission
set tett , sämtliche Zahlen der Abrüstungsfrage dahin
zu prüfen , welche Zugeständnisse jede einzelne Abord .
nung machen könne . Die Abrüstungsfrage müsse in
zwei Teile , Land - und Seerüstungen , geteilt werden .
Die Vereinigten Staaten seien in erster Linie an dem
Seeproblem interessiert . Die amerikanische Regie¬
rung sehe feine Veranlassung , ihren bisherigen
Standpunkt zu ändern nach dem die einfachste und
praktischste Methode die Festsetzung der Tonnage für
Eie einzelnen Schiffsfategorien sei, eine Methode , die
auch dem Washingtoner Abkommen zugrunde liege.

, ,sitt " , so daß es bei Wiederzusammentritt nur noch
einmal kurz durchaenommen zu werden braucht . Die
wenigen Proben , die dem Chor bis dahin noch zur
Verfügung stehen , müssen also voll ausgenugt
werden !

* Kommt eine neue Inflation ? Man schreibt uns :
Es ist mit Freuden zu begrüßen , daß es der Hitler¬
bewegung gelungen ist , Herrn Dr . Albrechts , den be¬
kannten Wirtschafts - und Finanzsachverständigen , für
einen Abend zu gewinnen . Er spricht am Sonnabend
im Adlersaat über ein Thema , das jeden deutschen
Bolksgenossenangeht : „Kommt eine neue Inflation ?"
Die tägliche Not nimmt immer unerträglichere For¬
und , ,Wie kann unsere gesamte Wirtschaft gesunden ?"

werbslosenfürsorge ? Konkurse und Zwangsverkäufe
men an . Denkt man an eine Aufhebung jeder Er¬

find an der Tagesordnung , und wer weiß, was uns
noch bevorsteht ? Wie sehr Aufklärung über alle diese
Fragen nottut und verlangt wird , beweisen die über¬
vollen Versammlungen Dr . Albrechts . Längst vor
Beginn waren dieselben meist polizeilich geschlossen,und es steht zu erwarten , daß es hier in Jever genau
so sein wird. Darum ist pünktliches Erscheinenunbe¬dingt anzuraten , da sobald nicht wieder Gelegenheit
sein dürfte , sich über diese brennenden Fragen zu
unterrichten .

Johannes

-

geringen Körpergröße. Auch der Täter war nur zard den Großen . Für ein weiteres Gebiet fintein Knirps .

A Carolinenfi : 1. Reicher Kindersegen .Die Ehefrau des Arbeiters Lübben von hier hat
einem solchen Kindersegen Schmalhans Küchen¬
ihr neunzehntes Rind geboren . Da bet

meister ist, vermag man sich leicht vorzustellen .

abend eine holländische Tjalk ein , welche
se Carolinenfiel . Im Hafen lief am Sonn¬

aus Emden Gerste für mehrere hiesige Käuferbrachte .
stelle ihrer amtlichen Bostwertzeichen bei dem

Die Post errichtete eine Verlaufs

Einrichtung begrüßen , da fie eine Wegeersparnis
Kaufmann Ch . Janssen . Biele werden diese
haben und Briefmarten und dergl . auch nachvorgeschriebener Postdienstzeit erhalten können .
unserem Orte . Wie schon berichtet , wird die

Die Bautätigkeit regt sich erneut in
jetzt dem Bauunternehmer Bernhard Buß gehö¬
cige Sägemühle abgebrochen , um dem Wieder¬

Der Schiffer H. Wiemken läßt sich an der
aufbau einer Motorsäge -Anlage Plaz zu machen .

Bahnhofstraße von dem Bauherrn E. Janssen
ein Wohnhaus errichten . Ferner soll an einer
Abzweigung der Mühlenstraße für den Arbeiter
Feldmann ein Neubau erstehen .

- e - Friedrichsschese . Frühlingsbild an
der Nordseeküste . Wenn auch der hier be

rechte Frühlingsstimmung auf . ommen läßt , so
sonders fühlbare falte Nordwestwind noch keine

Die amerikanische Regierung sei im Interesse einer
allgemeinen Verständigung bereit , die auf der dritten wohner jetzt ein wesentlich anderes Bild als

entfaltet sich doch dem aufmerksamen Küstenbe¬
Tagung der Abrüstungskommission gemachten franzö¬ vor einigen Wochen . Die im Herbst und Wintersischen Vorschläge , die auf eine Verbindung zwischen der Küste meist vorlagernden Nebelschwaden sindGesamttonnage und Tonnagekategorien hinaus tefen gewichen und eine den Fremden anlockende weitsals Erörterungsgrundlage anzunehmen , jedoch unter gedehnte Meeresschau öffnet sich . Wie im Wasder Voraussetzung, daß zunächst nur eine Verständi fer stehend zeigen sich wieder die Dünenkettengung über die Methoden selbst vorgenommen würde und großen Logierhäuser der nahe liegenden InAlle Quartitotirvorschläge müßten der endgültigen feln Wangeroog und Spiekeroog , die im AugenAbrüstungsfonferenz vorbehalten bleiben . Es sei zut bld einer rechten Sonnenbeleuchtung ihr Spienächst erforderlich . eine Formel zu finden , nach der gelbild im Meere zeigen . Die Berbindung nach

die einzelnen Schiffskategorien verglichen werden Wangerooge wird nach der glücklich überstandes
tönnten unter Berücksichtigung des Alters , der nen Eisperiode jest wieder regelmäßig durch den
Wasserreidi ängung und der Größe des Kalibers . Hohenkirchen . Pfarr r Dampfer „ Harle " ausgeführt , der in der Saison

Gibson erklärte dann wörtlich : „Ich fühle mich Rogge f . Am Sonnabend morgen fündete seier - durch den größeren Dampfer Wangeroog " ab
verpflichtet , darauf hinzuweisen , daß wir bei der Er - liches Trauergeläut der Gemeinde an , daß ihr gelöst wird . Ein Blick in den Hafen zeigt ein
örterung aller diefer Fragen die gegenwärtig be- Pfarrer aus diesem Leben abgerufen sei teberall neu erstehendes Leben . Die Bordwände der höl
deutenden Aenderungen in den allgemeinen Bedin - wurde die Trauerbotschaft mit tiefer Anteilnahme gernen Schiffe und Boote haben durch das Eis
gungen der Welt berücksichtigen müssen. Die Natio- aufgenommen. Ist doch mit Pfarrer Rogge ein stark gelitten und sind vielfach undicht gewors
nen haben es in der letzten Zeit feierlich auf sich ge- Mann aus dem Beben geschieden, der durch seine ben. Sie werden jezt gedichtet, mit neuem An¬
nommen, auf den Krieg als ein Instrument der Wilde und Freundlichkeit, durch eine große Beschet- ftrich versehen und sonst seetüchtig gemacht. Die
nationalen Politik zu verzichten . Wir glauben , daß denheit und Selbstlosigkeit sich die Herzen Vieter ersten Schiffe sind bereits zum Granatfang aus .
dieses Abkommen die Sache der Abrüstung weiter gewonnen hat. Geboren 1862 in Goldenstedt als gewesen, doch war der Erfolg bislang gering.
vorwärts bringt , indem es Befürchtungen und Jahren den Vater verloren . Er besuchte zunächst der laufenden Woche und mit Hinzutritt einer

Sohn des Pfarrers Rogge , batte er schon mit zwölf Bei den günstiger Itegenden Flutverhältnissen
Zweifel, als sie bisherigen Haupthindernisse, dadurch die Schule in Grafleth und das Gymnasium zu Di- wärmeren Witterung hofft man auf einen besse¬beseitigt. Ich habe den großen Vorzug gehabt, das denburg, bezog dann die Universitäten Leipzig, Tu- ren Verdienst . Das Hafenbild ist leider veruns
sesamte Abrüstungsproblemeingehend mit dem Prä- bingen, Berlin. 1½Jahre war er als Hilfsprediger ziert durch die infolge des Eisdrucks zum Teil
fidenten Hoover zu erörtern , der immer ein leiden- in Schortens tätig . 1995 wurde er Pfarrer in der stark zerstörten Düd -Dalben , die zur Befestigungschaftlicher Vertreter des Friedens und der guten großen weitläufigen Diasporagemeinde Cloppenburg¬ der Schiffe dienen . Einer derselben soll demnächst
Verständigung der Völker gewesen ist. Ich kann , wie Wulfenau -Löningen , der er treu und aufopfernd 29 durch schon bereit liegende starke Pfähle neu erwcht forst kaum jemand, beurteilen , wie ernsthaft er Jahre gedtent hat. Am 31. August 1924 wurde er und grau , den Graswurzeln fehlt zur Entfal

richtet werden . Die Deichkappe ist noch tahl
es empfindet , daß der Kriegsverzichtpakt . eine neue als Pfarrer in Hchenkirchen eingeführt . Nur
Möglichkeit gibt , endlich die Sache der Akrüstung 4½ Jahre hat er hier noch wirken dürfen .

tung die nötige Feuchtigkeit und Wärme . Nur
weiter fortzuführen , eine Möglichkeit , die nicht auf inneres Beiden, das infolge von Grippe zu einem dort und suchen mühsam das erste Grün .

einige Schafe mit ihren Lämmern tummeln sich
geschoben werden darf. Solange das Abrüstungs - schweren akuten Nierenleiden sich steigerte, hat set dem Groden gewahrt man den Landwirt bei

In
problem auf der Grundlage der alten Befürchtungen nem Leben unerwartet schnell ein Ziel gesetzt . In seiner Frühjahrsbestellung . Seinem Pfluge fobund des alten Argwohns behandelt wird bestehe ge- seinen Gemeinden aber wird sein Wirken in treuem gen freischend die Möven und über ihm steigtringe Hoffnung auf eine Abrüstung . Die großen und dankbarem Andenken bleiben .

jubelnd die Lerche empor .Rüstungen sind lediglich ein leberbleibsel der frühe¬
ren Zeiten . Sie werden jedoch bestehen bleiben , wenn
nicht ein Answeg aus der gegenwärtig verfahrenen
Rage gefunden wird . Diese kann nur erreicht werden

durch einen Entschluß der großen gerüsteten Mächte,
die notwendigen Maßnahmen für die Abrüstung in
die Hand zu nehmen .

Didenburg
und Nachbargebiete

Jever , 23 . April .

Hauptförungen
des Jeverländischen Herdbuchvereins .

22 . April 1929 in Sande .

Borgeführt wurden 19 Tiere .

Von den bereits angekörten wurden wieder an¬

Imker 78 509, Bes . Goeman , Roffhausen , Ulfers und

gefört :

Wilfen , Sande .

Jupiter 78 619 , Bej . O. Otten , Oberahm .
Gallier 71 009 , Bes . Bullenh . - Gen . Sande - Ellenserd .
Klinker 79 516, Bef . J . Bargen u. Fr . Theilen , Sande .
Jfon 78 609 , Bes . H. Hajen , Sanderahm .
Jlbaner 78 589 , Bes . E. Schnittjer , Sande .
Komet 79 530 , Bes . R. Backhaus , Sande .
Baas 83 503 , Bef . O. Otten , Oberahm .

Von den jungen Bullen wurden angekört :
Lep 83 522 , Bes . Th . Wilken , Sande .
Luzian 83 548 , Bes . A. Goeman , Roffhausen .
Luzifer 83 549 , Bes . J . Bargen , Sande .
Leonidas 83 521 , Bes . B . Ulfers , Sande .
Rug 83 550 , Bes . Th . Wilken , Sande .
Landjäger 88 550 , Bes . B. uifers , Sande .

Gin

Hohenkirchen . Bestandene Prüfung .
Herr Dentist H. Karom hier bestand vor der Kom¬
mission in Hannover die staatliche Prüfung .

* Hohenkirchen . Bullenkörung . Die hier
aut Sonnabend , 20. April , beim Langmackschen Gaft¬
hofe abgehaltene Frühjahrs -Bullenkörung (Hohen¬firchener Markt ) hatte wieder viele Züchter , Land¬
wirte , Viehhändler und Interessenten herbeigelockt .
Es wurden 7 alte Bullen wieder und 6 junge neu
angefört . Einige There gingen in andere Hände
über . Wie verlautet , soll der Kaufpreis 1000 613
1800 Rm . betragen .

* Heidmühle . I m mobilverkäufe . Durch Ver¬
mittlung des amtrichen Auktionators Haschen in Heid¬
mühle wurde die Landstelle der Willm Schröder Erben
in Heidmühle verkauft . Die Herdstelle mit Garten¬
land und ein Stück Weideland, beim Hause belegen ,kaufte der Landgebräucher Wilhelm Schröder , Heid¬
mühle , eine Fläche von den Ländereien kaufte der
Gemeindesekretär Emil Theilen , Heidmühle , eine

warfen , eine Fläche der Bauunternehmer Ernst Koch,
Fläche der Landgebräucher Hinrich Hohlen, Bohls¬

Heidmühle , eine Fläche der amtliche Auktionator Frizz
Haschen, Heidmühle . Das Zweifamilienhaus mit
Gartenland , in Heidmühle belegen , faufte der Schlosser
Theodor Schröder , Heidmühle .

feine bedeutungsvollen vatikanischen Urfunden

hat er durch seine volkstümliche , furzgefaßte
forschungen wertvoll geworden . In lezter Be

friesische Geschichte einem seit langem drückent
empfundenen Mangel abgeholfen ; denn wer sid
über die Geschichte Ostfrieslands im ganzen ori

reichen , inhaltlich weitgeherd überholten Werke
entieren wollte, war bis dahin auf die umfang
von Klopp und Wiarda angewiesen . Das Bus

Interesse an der einheimischen Geschichte neu

oon Reimers hat sehr dazu beigetragen ,

besuchte dort das Ulicianum und war längere
zu beleben . Reimers wurde in Aurich geboren,

Jahre Pastor in Ochtelbur. Wir wünschenHerrn
matgeschichtlichen Teils unserer Zeitung beson
Dr. Reimers , den wir als Mitarbeiter des hei

ders hoch schäßen und verehren , daß er nog
lange in seinem Hauptamte und im Interesse
Der ostfriesischen Geschichte wirken möge .

Der erste Walfifchfänger
in den Hadestädten

Dag

Mancher fremde Frachtdampfer ist im Laufe der

niemals ein Walfangschiff, wie der „Frango ", der in
Beit in den hiesigen Hafen eingelaufen , aber nos

fähre festmachte . Der Frango " ist ein Norweger
der vorigen Woche bei der Detchbrücke an der Groden

und hat eine Ladung von 6000 Tonnen Walöl . Nach
dem die Ladung untersucht worden ist , hat man , nach
der Freigabe , mit dem Löschen begonnen . In dieser
Woche wird er wieder in See gehen , erst nach
Friedrichstodt und von dort aus zurück in das südlicheEismeer zu den Fanggründen
ist eine schwimmende Trankocherei, und ein Rund¬

Der Tanfdampfer

gang auf demselben ist sehr interessant. Den ersten
Eindruck , den man von dem „ Frango " erhält , ist nich
gerade imponierend , dern überall sind noch die Zei
chen der sturmreichen Fahrt durch den Atlantik zu
erkennen . Vorsichtig muß man die Leiter , die zum
eigentlichen Fallreep führt , hinaufklettern , denn
überall haftet der Tran , ebenso ist das Deck ziemlich
schlüpfrig . Gleich in der Nähe des Fallreeps befinden
sich zwei große Tanks , in denen sich das Walol ve
findet. Das Del hat die Farbe flüssiger Butter
überzogen mit einer gelblich-weißen Schaumschicht
Noch vorsichtiger hat man zu gehen wens man zum
Achterschiff will, zu beiden Seiten stehen zwei sham

Kesseln gehen Rohrleitungen in die großen Ocltanks
Kesselreihen , die eigentliche Trankocheret . Von dieser

im Achterschiff und Vorschiff. Die Tankanlagen im
Vorschiff sind die größeren . In den Kesseln, die be
ständig unter Dampf stehen, wird der Wal ausge
focht , bevor er zerkleinert worden ist.

Der Wal wird nicht mehr , wie in früheren Zeiten ,

werden vier und mehr Fangboote beigegeben, die mit
mit Handharpune erlegt , sondern dem Mutterschiff

ihren Buggeschüßen den Wal harpunteren . Den er
jagten Wal bringt men dann beim Mutterschiff

kleinert und gekocht wird, um das Walöl zu ge¬
längsseit , wo dieser dann weiter verarbeitet , zer

winnen .

Mark wert

Diese Wale werden im südl . Eismeere , nach Durch

im sogenannten „Roßmeer" gefangen.
querung eines 1000 Imtr . breiten Packeisgürtels ,

Zwischen der Bordwand und einem der Kessel liegt
cin großer Kunchen der als Wirbelknochen eines

Wittmund , den 22 . April 1929 . riesigen Blauwales bezeichnet wird . An Hand dieses
*- Zum Bahnbau Aurich -Sande u . die Sied - Rückenwirbels kann man sich eine Vorstellung machen

lungen in Wicsmoor schreibt die „Wilh . 3tg ." : von den Ausmaßen eines solchen Blauwales , von
Die gärtnerischen Siedlungen in Wiesmoor wer- dem der Frange " etliche hundert gefangen und in
den demnächst eine bedeutende Erweiterung er- Tran verwandelt hat Ein Blauwal, der immerhin
fahren . Der Staat legt wie bekannt sein dürf - cine Länge von 25 bis 30 Mtr . hat , und ein Gewicht
te auf dem östlichen Ufer des Kanals eine von 2000 3tr . haben kann , ist durchschnittlich 20 000

Gärtnersiedlung an . Vorgesehen sind nach dem
neuesten Besiedlungsplan 107 Kolonate . Durch
Anleihegesez sind bisher an Mitteln für diese
Siedlungen 2,2 Millionen M. bewilligt wor¬
den ; weitere erhebliche Mittel werden noch be- und deshalb fann man es verstehen , daß die Be

Neun Monate war der Tankdampfer im Antarktis

willigt werden müssen . Zweck dieses geplanten faburg se weitfarg und verschlossen ist. Eine Ver:großzügigen Siedlungswerkes ist , die deutsche Ei - ständigung mit ein paar Brocken Englisch ist beigenproduktion von Frühgemüse zu erhöhen . Mit einigen ganz gut möglich, aber weit kommt man nichtden jetzt bereits bestehenden vier Gärtnerkolo - mit dem Seemannslatein . Einige von der Besatzunnaten dürfte sich die Zahl auf 111 erhöhen . Der haben im Laufe der Woche abgemustert , um mit ihre

auch bereits ins Auge gefaßt . Ein Mittel , diese meisten bleiben und fahren wieder mit zurück in das
Bau einer Schule für diese Gärtnersiedlung ist stattlichen Heuer in ihre Heimat zu fahren , doch die

Gärtnersiedlung lebensfähig zu erhalten , ist die Gebiet der Wolfischsagden .
projektierte Bahn Aurich -Sande . Diese Siedlung

H. Dirt .

bedeckt das ganze Gebiet von der Schleuse bei
Wiesmoor bis Marcardsmoor . An der Ostseite

Fahrstraße von Marcardsmoor bis Wiesmoor
des Kanals ist für die Gärtnersiedlung eine

vorgesehen , die dann eine durchgehende Verbin¬
dung

Neues aus aller Welt
Selbstmord in Tweelbäke wird noch de¬

* Oldenburg . Zu dem Doppelmord und

richtet : Sonnabend abend fand der 26 Jahre alte Aufklärung der Leipziger Bluttat .
Musiker Gerhard Nels , als er von der Arbeit nachHaus tam, seinen 61 Jahre alten Vater erschlagen Wittmund darstellt . Es sind dann ein Wasserweg , und seine Geliebte Klara Paschold verheftet, die

Tall . Leipzig , 23. April . Tie Leipziger KrimWiesmoor - Marcardsmoor -Wiesedermeer -
nalpolizei hat am Sonnabend den Dachdecker Werner

vor der Haustür . Auf der Diele lag seine 58 Jahre eine Landstraße und die Eisenbahn eine gute Bor - beide unter dem dringenden Verdacht stehen, an
alte Mutter , ebenfalls erschlagen . Beide hatten
furchtbare Kopfverlegungen , die von Artschlägen bedingung für die Entwicklung dieser Gärtner - 26. März den Straßenhändler Kirchberg ermordet,
herrührten ; die Köpfe waren fast vom Rumpfe ge- siedlungen vorhanden . Außerdem kommen noch beraubt und die Reiche zerstückelt zu haben . Von
trennt . Die sofort alarmierte Gendarmerie durch - die Gemüseerzeugnisse der Nordwestdeutschen der Deiche ist bisher nur der Kopf gefunden norden .
suchte zunächst das Haus und fand auf dem Dach - Kraftwerke hinzu , deren Mengen heute schon In den späten Abendstunden des Sonntags hat nun
boden den 20jährigen Sohn Heinrich erhängt vor , hohe Werte darstellen . Mit der Ausführung die Werner ein Teilgeständnis abgelegt , nach dem die

Ein Bulle wurde abgekört und vier wurden zu- man Blut, ebenfalls an der Hose und an den besten Anlage dieser Art bedacht sein, und es nicht zu einem Geſtändnis zu bewegen . Bei ihres
er war faum bekleidet . An seinen Händen fand ser Anlage dürfte der Kreis Wittmund mit der Paschold den Mord begangen hat . Diese war noch

Schuhen . Die Tat ist schon nachmittags zwischen 6 dürfte nicht zweifelhaft sein , daß das vorgesehe . Festnahme war sie im Besiz von 3000 Mark .und 7 Uhr verübt worden Die kleine Landstene ne Gebiet einer ungeahnten Entwicklung entge¬von Nehls liegt sehr einsam an der Hatter Chauffee , gengeht . Leistungsfähiger würden diese Gärtner¬so daß das furchtbare Verbrechen erst Stunden spa - siedlungen noch werden , wenn man die über¬ter entdeckt wurde. Anscheinend hat der leicht er- schüssige Wärme, die die zentrale Wiesmoor in Irrsinn verfallen ist ein 24 Jahre alter Chank¬regbare Sohn einen Wortwechsel mit seiner Mutter
gehabt und ist darüber in sinnlose Wut geraten . Die jetzt 3. T. für die eigenen Treibhäuser benutzt, feur aus der Spreegasse. Vor einigen Tagen war

sein drei Monate alter Knabe gestorben und vor¬
Lage der Leichen läßt auf einen schweren Kampi dieser neuen Anlage zuleitete und dienstba
schließen . Der Vater hat augenscheinlich zu fliehen

gestern nachmittag fand am Fürstenbrunnenweg die
Dr. Heinrich Reimers 50 Jahre alt . Am seines Kindes derart niedergeschlagen, daß ihn die

Beerdigung statt . Der Mann war durch den Todversucht , ist aber gleich auf dem Hofe von dem Jun - 9. April feierte, wie die „Ostfr. N. " berichten , Verwandten am Grabe stützen mußten. Sie brachte

rückgesetzt .
22 . April 1929 in Cleverns .

Borgeführt wurden acht Tiere .
Die geförten wurden alle wieder angefört .

Helmolt 74 158 , Bei . J . Martens , Cleverns .
Santonist 79 526 , Bes . A. Herzog , Horsten .
Jambo 78 630 . Bes . Reents und Rieniets , Sandel .
Jelling 78 626 , Bes . Bullenh . - Genossensch . Cleverns .
Juba 78 620 , Bes . E . Jürgens , Schenum .
Katte 79 569 , Bes . Fr . J . Warner , Addernhausen .

Zwei Bullen wurden zurückgesezt .

22 . April 1929 in Jever .

Borgeführt wurden 29 Tiere .
Wieder angekört wurden :

Tab 83 501 , Bes . Th . Drantmann , Quanens .
Imposant 78 633 , Bei . R. Heifen , Schooft .
Laban 83 502 , Bes . J . Daun , Grashaus .
Jason 78 564 , Beſ . W. Beenken , Siebetshaus .
Laborant 83 508 , Bes . 2. Gerdes , Wiefelser - Ollacker .
Germund 71 125 , Bes . F . Gilers , Barkel .
Johannes 78 597 , Bef . J . Griepenter ! , Reiseburg .

Von den jungen Bullen wurden angefört :
Benz 83 552 , Bei . A. Gerdes , Wiefels .

gen eingeholt worden . - Der Mörder soll schon vor

machte .

Aus Kummer irrsinnig .

Berlin , 23. April . Ueber den Tod seines Kindes

einiger Zeit geäußert haben, daß er sich umbringen Pastor Dr. Heinrich Reimers in Loga feinen den Tiefbetrübten wieder nach Hause. Nach etwawolle , daß er aber vorher seinen Eltern noch einen fünfzigsten Geburtstag . Nach Onno Klopp ist einer Stunde verließ er unter einem Vorwand diegehörigen Denkzettel geben würde . Die Leichen Reimers der bedeutendste Vertreter der ostfries Wohnung . Er fuhr wieder nach dem Friedhof amwurden ins Peter -Friedrich -Ludwig - Hospital , Olden - fischen Geschichtsforschung . Schon in seinem ere Fürstenbrunnenweg zurück und schaufelte mit denburg , gebracht . - Die Untersuchung ergab , daß die sten größeren Werle , seiner Dissertation über Händen das Grab wieder auf , dann zertrümmerteTötung der Eheleute Nehls durch Schläge mit einer die Quellen des Ubbo Emmius , zeigte er seine er den Sargdeckel und verbarg die kleine Leiche unstarke Blutspuren aufweisenden, sehr großen scharfen Fähigkeit , im weiten Wurf zu schaffen und grö- ter seinem Mantel . Im letzten Augenblick wurbeAgt erfolgt war . Unmittelbarer Anlaß zur Tat wird here Zusammenhänge zu sehen. Unter den fol- er von dem Inspektor noch am Eingang des Fried¬
Sohn gewesen sein, der den leicht erregbaren Sohn genden zahlreichen Beröffentlichungen seien hier hofs angehalten . Nach gütlichem Zureden brachte

er dann die Leiche wieder in das Grab zurück . Derin Wut versetzt hat . Die Familie Nehls hieß in der nur genannt seine Forschungen zu der Geschichte
Mann selber wurde zunächst zum Polizeirevier geganzen Umaebunadie kleinen Neble" wegen ihrer der Reformation in Ostfriesland, und über Ed- bracht, wo er einen Lobsuchtsanfall erlitt.

vermutlich ein Wortwechsel zwischen Mutter und



Rundgebung

Ein Sieg Stalins

Cofima Wagner erblindet

der

Die 94jährige Witwe Richard Wagners , Cosima

Mittwoch ,

Der Wetterbericht

ablehnen , die der Landwirtschaft nur als politische Sihung des Nationalrates hätte dann die Wahl der sendes von einem Tornado Heimgesucht , der beson¬

Beruhigungspille zugedacht sind . Regierung vorzunehmen . Dr . Ender befindet sich ders die Stadt Tillar in Arkansas verwüstete . .

ber Chriftlich - nationalen Bauern - u . Landvolkpartei . Die Christlich -nationalen Bauern begrüßen es , noch immer in Bregenz . Da sich das Befinden seiner 13 Personen wurden sofort getötet . Von Arkansas

Der Parteivorstand und die Abgeordneten der daß das Gemeinschaftsprogramm der landwirtschaft- Gattin verschlechtert hat, ist seine Rückkehr noch wandte sich der Tornado über den Mississippi , wo in
erster Linie der Bezirk Bolivar betroffen wurde .

Christlich-nationalen Bauern - und Landvolkpartei lichen Verbände den Gedanken der Zusammenarbeit ungewiß.
In diesem Gebiet fielen dem Sturm neun Men¬

haben sich eingehend mit der Gesamtlage be- über die Konfessionen , Parteien und Besißgrößen hin¬
schenleben zum Opfer . In Missouri wurde durch
schweren Sturm und anhaltenden Regen ein Damm¬schäftigt . Mit äußerster Besorgnis verfolgen sie den weg zum Ausdruck bringt . Sie betonen jedoch, daß

Gang der Pariser Tributverhandlungen . Ent - damit das sehnliche Verlangen des Landvolks nach
T. - U. Kowno , 23. April . Wie aus Moskau ge- bruch herrorgerufen . Hunderte von Häusern stehen

sprechend der Stellungnahme des Redners der Christ- einer wahren Bauernfront in Gestalt der Einheits¬

lich-notionalen Bauernpartei im Reichstag gelegent organisation noch nicht erfüllt ist. Die Christlich - meldet wird , hat die Versammlung des Zentral - unter Waffer.
T. - U. Tokio , 23 . April . Ein außergewöhnlich

nationale Bauern - und Landvolkpartei wird sich für komitees und der Zentralkontrollkommission
lich der letzten außenpolitischen Debatte lehnen sie

einstimmig jede weitere Tributleistung ab . Die Ge- diese große Einigung des Landvolkes auf wirtschafts- Kommunistischen Partei den Maßnahmen Stalins heftiger Orfan hat die Schiffsverbindung mit Japan

von über politischer Grundlage mit aller Entschiedenheit ein zu der Bekämpfung der Rechtsopposition einstimmig und China völlig unterbunden . In Niigata wurden

samtsumme der bisherigen Leistungen
50 Miniarden Mark sowie das eigene Lebensrech: feßen ; fie erwartet von ihren Anhängern reftiose Be- zugestimmt. Damit hat Stalin einen neuen Steg etwa 3000 Häuser teilweise zerstört . Acht Personen

über die Gruppe Bucharin -Ryfow davongetragen . wurden getötet und 26 schwer verletzt .

entheben Deutschland jeglicher weiterer Verpflichtung. tätigung in diesem Sinn .
Die Christlich - nationalen Bauern sehen auf poli¬

Die Chriftlich - nationalen Bauern bekämpfen das

heutige parlamentarische System , das das Landvolk tischem Gebiet eine Rettung der Landwirtschaft und

zu Staatsbürgern letter Ordnung herunterdrückt damit des deutschen Volkes nur unter der Voraus¬

Deshalb stehen sie in bewußter Opposition zu der ſetzung , da die Sammlung des gesamten Landvolkes

derzeitigen Reichsiegierung , die trotz ihrer Ergän - selbständia und unabhängig von den politischen Par¬

zung auch heute noch nicht von einer verantwortungs- teien auf christlich-nationaler Grundlage erfolgt ; nur
so können die wertvollen Kräfte , die das deutsche Bolk

Die Bauernnet hat tros aller seitens der letzten befißt , für die Gesundung des deutschen Staatswesens

türgerlichen Regierung eingeleiteten Maßnahmen restlos eingesetzt werden . Deshalb begrüßen die

eine weitere Verschärfung erfahren . Die Christlich - Christlich - nationalen Bauern eine aufrichtige Zu¬

nationalen Bauern sehen in dem Gemeinschafts - fammenarbeit mit allen Organisationen und allen

programm der landwirtschaftlichen Führer das min - Verbänden , die das gleiche Ziel erstreben .

deste von dem , was die Landwirtschaft zu fordern hat ,

aber auch das mindeste von dem , was der Staat der

Landwirtschaft zu geben hat ; jedoch vermissen sie in
halten an Dr . Ender als Bundeskanzler fest .

dem Programm eine klare Stellungnahme

zu den Sozialgesetzen , deren Lasten und Aus - T. U. Wien , 23 April . Die Chriftlich - Sozialen

wirkungen für die Landwirtschaft untragbar sind. halten an Dr. Ender als Bundeskanzler feft. Der
Eie verlangen , daß der Reichstag sich sofort mit den Klub der Chriftlich -Sozialen hat thn am Montag
Forderungen der Gesamtlandwirtschaft beschäftigt . nachmittag für diesen Bosten vorgeschlagen . Die

Die Christlich - nctionalen Bauern werden sich mit Sigung des Hauptausschusses des Nationalrates ist

allen Kräften dafür einsetzen daß dieses Programm auf Mittwoch verschoben worden . Sie soll vor der

durchgeführt wird ; sie werden nur dem zustimmen , Sigung des Ncticnalrates stattfinden . In dieser Schwere Sturmschäden in Nordamerika und Japan .

T. - U. London , 23 . April . Der Südwesten der
was sich als landwirtschaftsfördernd auszuwirken Sitzung des Hauptausschusses wird Dr . Ender als

verspricht : sie werden aber alle Halbheiten entschieden Bundesfcnzler genannt werden . Die darauf folgende | Vereinigten Staaten wurde während des Wochen¬

vollen Mehrheit im Parlament gestützt wird .

Gemeinde Sengwarden .

Die Fußgänger - Brücke über das Inhauserfieler

Innenlief bei Tammhausen muß wegen Baufälligkeit

repariert werden . [ 5052

Bemerker für diese Arbeit wollen sich bei dem

Unterzeichneten melden gegen den 1. 5. 29 ..

Inhauserfiel . 22 . April 1929 .

Gemeindevorsteher . Wilh . Gerdes .

Herr Landwirt H. Jütting in Altengroden läßt

am Sonnabend , dem 27 . April dieses Jahres ,

nachmittags 3 Uhr ,

in und bei seinem Hause öffentlich meistbietend auf

Zahlungsfrist bis zum 1. August 1929 verkaufen :

5 Milchkühe , teils eingetr ., teils wieder belegt ,

1 Anhenter ,

1 zweijähr . ongekörten Stier von bester Ab =

stammung , gute Nachzucht liefernd ;
བལྟསཔའ1ི:|:ཀ

ferner : 2 fempl . Ackerwagen , Viehwagen , Erd¬

farre , Harfmaschine , Dogcact versch . Pflüge

Eggen Siltzenge , Wagenketten , Vieh - u . Pferde¬

fetten , Geschirre aller Art , Dreschblok Getreide¬

weher , Forfen , Sensen , Sichten , Milchtransport¬

fennen . Tränf - und Milcheimer ;

div . Garten , Stall , Acker - und Milchgeräte .

Küchenschränke , Kommoden , Tische , Stühle , Lam¬

pen und viele sonstige Sachen .

Kaufiicbhaber lade ich mit dem Hinweis ein , daß

ich nur an mir bekannte prompte Käufer auf Zah¬

lungsfrist verkaufe . 11nbekannte Käufer haben

Bürgen beizubringen

Erich Gerdes ,

Wilhelmshaven , Peterstraße 45

[ 5009

Auktionator .

Im Austrage des Herrn Landwirts Wilhelm

Popken , Harenburg , Herrlichkeit Gödens , werds

ich wegen Aufgabe der Landwirtschaft am

Sonnabend , dem 27 . dieses Monats ,

nachmittags 1 Uhr .

bet dem Plaßgebäude

1 11jährige Steenstute ,
1 Milchfub , belegt am 16 . März ,

1 Beidekuh ;
ferner :

das gesamte tote Inventar :
1 schweren A. ferwagen mit dazu passendem Sand¬

Die Chriftlich -Sozialen

zumNurbis
30-April1929

können Sie das
größte moderne
deutsche Nach¬
schlagewerk

DER
GROSSE

BROCKHAUS

DER GROSSE
BROCKHAUS
Handbuch des Wissens in 20 Bänden

zum ermäßigten Subskriptions¬
preis beziehen

Sie sparen 50 - 120 GM . ,
wenn Sie sich jetzt entscheiden !

Lassen Sie sich noch heute von Ihrem Buch¬
händler einen Band vorlegen und verlangen Sie
kostenlos und ohne jede Verbindlichkelt für Sie
die reich bebilderte und anregende Broschüre

, , Der Brockhaus des 20. Jahrhunderts " .

F . A . BROCKHAUS / LEIPZIG

Bulle Laborant 83508

Wagner, ist nach einer Mitteilung des Dirigenten
Dr . Karl Muck völlig erblindet .

Segelflugzeugunfall
des Prinzen Eugen zu Schaumburg -Lippe .

2 . 1. Stuttgart , 23 . April . Nach einem Segel :

flug am Dreifaltigkeitsberg bei Spaichingen setzte das

Flugzeug des Prinzen Eugen zu Schaumburg -Lippe
nach einer Flugdauer von fünf Stunden und 45 Mi¬

nuten , womit der bisherige Landesrekord im Daner¬
segelflug gebrochen worden ist, so hart auf, daß es in
Trümmer ging . Der Prinz erlitt nur eine ungefähr
liche Schnittwunde im Gesicht, blieb aber sonst un¬
verlegt .

Der Kirchenrat zu Bakens
beauftragte mich , das

Vastorei¬

Landwirtssohn . 20 Jahre
alt , sucht bis Mai

Stellung
in größerem landwirtsch .
Betrieb b . vollem Familien .

Gebäude anhluß und Taichengeld.
zu Batens

Angebote sind an Herrn

(5055 Rechnungssteller Harms ,
Hohenkirchen , zu richten .

mit dem Obstgarten
zum Antritt auf den 1. Mai

öffentlich zu verpachten .
Berpachtungstermin wird

angelegt auf

freitag , den 26 . April ,

uachmittags 6½ Uhr ,
in 3 . B. Reiners Gasthof zu
Sookfiel .

Bachtgeneigte werden ein¬
geladen .

Züchtiger iunger Mann

lucht zum 1 Mai

Stellung
(5056

in der Landwirtschaft gegen
Gehalt und bei Fam . - Anschl .

Junges Mädchen , das
sämtliche Arbeiten verrichtet ,
sucht aleichfalls zum 1. Mai

Stellung
in der Landwirtschaft bet
Fam . Anschluß und gegen

Biarden . J . Müller . Gehalt.

Zu verkaufen (5022

eine fähre Rub

und ein Ruhenter .
5 . Bundtiel .

Glarum .

Zu vertauschen eine

Weidefuh geg . eine
frischmilche Rub .
Westrum . S . Brörfen .

Gutes 3 Wochen altes

Bullfalbdeckt für 20 RM . (Serbbud) zuvertauſen.
bei

2. Gerdes, Wiefelser-Ollader
Bullenhaltungsgen . Sobenkirchen

Fesselunasbulle

Landessohn
deckt für 50 RM .

Peters und Genoffen.Relinghausen.

Bapenmoorland. Accum .
Serr F . Schäfer , daselbst ,

Landwirt F . Mammen in läßt wegen Aufgabe des
Saushalts am

trog , 1 starken Ackerwagen (passend für Fuhr¬

mann ) , 1 Milchtransportwagen (2rädrig für ein

Pferd ), 18 Kannen fassend , 1 gr . Viehwagen , Papenmoorland läßt wegen

1 Phaeton , 1 Pflug mit Vocschaar und Gruvber , Fortzuges (5040

meistbietend auf Zahlungs¬
frist verkaufen :

1 Drillmaschine, 1 Schwadenrechen , 1 Gabel-Heu- Freitag , 26. April d. J. ,
wender, 2 Mähmeschinen, 1 Schleifstein für Mäh¬

maschinenmesser , 1 Getreidehandablage , 1 Schrot - nachm. 2 Uhr,
mühle mit 40 3tm . Steinen , 1 Windfege (Röbers

Triumph ), 1 Geburtshelfer, 1 Viehwaage mit Ge- bei seinem Sause öffentlich

wichten , Göpel - Pumpanlage mit gepflastertem

Pferdegang , verschiedene 5 3tm . starke Bohlen

Düngerfarien , Schlachttrog , Schweinekasten ,

lange Scheunenleitern , 1 Kutschgeschirr , Ein¬

spänneraeschirre , lederne Pferdefiehlen , mehrers

Paare Kettenstränge , 1 Reitfcttel mit Baumzeug ,

wollene Pferdedecken 1 So. mit Bruststück , 2 große

Braubottiche , Bierfässer , 1 Rasenmäher , mehrere

Paare Wagerreepen , Bindebäume . 1 Flaschenzug
mit 22 tr . Iengem Seil , 1 Partie Kleerenter ,

1 schmalfelg . Aderwagen .

1 Milchwäppe , 1 rucht .

weher , 1 pizdreich - Ma¬
laine mit Göpel , 2 zweit .
Kleiderschränke , 4 Bettitel .

len , 2 Tuche , 4 Rohrstühle ,

50 - 60 Rentner Odenwäl
der u . Rheinländer Pflanz¬
tartoffeln und was sich
sonst noch vorfinden wird .

Käufer lade freundl . ein .

(5009

Donnerstag , 25. April 1929

nachmittags 4 Uhr ,

öffentlich meintbietend auf

taufen :Bahlungsfrist durchmichver¬

1 Siege ,
22 Legebühner

und 1 Sahn ;

Johann Weiers .

Wüppeller -Alten - Deich .

Zu verkaufen : (5044
Glucke mit Rücken .

Wolters , Cleverns .

Kl . Rochherd
zu verkaufen .

Schlosserstr . 29 .

Bu verlaufen gutes
Haferstroh

in Ballen .

Diedr . Janßen , Lauenstede

Früh und spätreife

Pflanzkartoffeln .
Mooshütterweg 2 .

Suche für Stutfohlen

gute Weide .
3u verkaufen zwei 2jährige

Ochfen .
S . Sieffen .

Sorten (Ostfrld .)

Fast neues ( 5017

Musfunit erteilt Raufmann
Otto Ridler , Senawarden .

Suche zu Mal einen

jungen Mann
von 17 bis 19 Jahren bei
Familien - Anschluß und gesen

(5046Gehalt .
Friedrich Hobbie .

Ellens bei Ellenserdamm.
Suche zu Mai

jüngeren Anecht.
(5021

Karl Ricklefs .
Gr . Spieker bet Gillenstede .

Junges Mädchen sucht

Stellung
als Stütze zum 1. Mai
oder später bei Familien¬

anschluß. Stenntnisse im
Rohen und Nähen sind
vorhanden . Werte Ange¬
bote sind zu richten unter
O. W. 604 a . d . Exp . d . Bl .

Zum baldigen Antritt

Haus oder Cogmädchen
geucht .

Frau Friedr . Sieffen .

Gesucht zum 1. Mai

Wirtschafterin
für mittleren landwirtich .
Betrieb . Nähe Bahnstation .

Off . unter 3iffer A. 3 . 84
a . d . Exp . d . Bl .

Züchtiges

Hausmädchen
zum 1. Mai gesucht .

Lohn 40 - 45 Mt .

C. H. Dierten , Wittmund .
Hotel Bremer Schlüssel " ."

Suche zum 1. Mai ein

Sole, the Einspännergeschirr Mädchen1 Gofa , 1 eich . eintür . Alel¬
derfchrant , 1 Kommode , 3

Tische, mehrere Stühle , 1 mit neufilberbeschlag preis - welches melfen kann .
Rochofen , 1 Küchenschrant , wert zu verkaufen . 3u er - Bernh . Eggers , Accum .
2 vollständige Betten . 1Set fahren bei Herrn Sattlermitr .
fenichere . Rarnmaschine , rig anben , Hohenkirchen .
Einmachfässer , Zöpfe , Kel .

1 Anzahl Milchtrarspritkannen , Milchballien, Friß Haschen , äte undviele hier nicht
Seidmühle .

genannte Gegenstände .

Käufer werden eingeladen .1 Zentrifuge 300 2tr Stundenleistung , kleine

Butterfarne für e ! eftiischen Antrieb , Einmache¬

fäffer , 1 Filtrierfaß , verschied . große eis . Töpfe , Berkaufe beste 5 Wochen alte Sillengede . 1 . faß ,

Kisten , Kasten . Harfen , Forfen , Sensen , Sichten :

sowie : 2 Vertikowe , Spiegel Leinenschrank Küchen¬
Seefel .

schränke. Buddelei, Anrichte, 1 langen Küchentisch. Weideland
1 Schlachtertisch , verfchied . andere Tische und (girta 5 Matten ) , zu pochten

Stühle , Weitstellen mit u ohne Matraßen , Bett - geiucht ; gebe auch Rinder in
gute Meide .

zeug , Kronleuchter und was mehr da sein wird ,

freiwillig öffentlich meistbietend auf übliche Zah¬
[ 5051

(5016

ED . Sanßen .
Bohnenburg .

lungsfrist verkaufen .

Friedeburg , den 22. April 1929 .

Schipper , 5023 )

bceidtater oftfriesischer Auktionator .

Auktionator .

Bertaufe s junge, Mitte
Mai fertelnde

Sauen
und beste

Meetschlootsglöten
zu vergehen .

(4990 ein

(5018

K. Schipper .
Biardergroden .

(4970Suche zum 1. oder 15.Mai

tüchtiges, gewandtes

Bau-undEverfertel. DienstmädchenGau.
Ende dieses Monats fal - alle von prämiierten Eltern nicht unter 20 Jahren .

bende Kuh zu verkaufen .
Noltellode .

Deltrinafelbe

abstammend .
Steinhausen . Gerh . Gerdes

Tel . Ellenjerdamm Nr . 9 .

frau Wilhelm Levn .
Rever . Schlosserftr . 35 .

24 . April : Abflauende nordwestliche

Winde , veränderlich , bewölkt , Temperaturrück¬

gang , Nachtfrost , Niederschläge in Schauern .

Donnerstag . 25. April : Mäßige nördliche Winde ,

wolfig , Temperatur noch unter normal ,

wiegend trocken .

Geschäftliches

UDZ

Die ron der Charkower Kommunalverwaltung

bei der Firma Büssing erworbenen 10 fünfzigfißigen
Autobusse , die vor kurzem in Charkow eintrafen , sind

bereits in Betrieb genommen worden und erfreuen
sich beim Pullifum einer großen Beliebtheit . Man
wartet gerne länger an den Haltestellen , nur um im

„Neuen " fahren zu können .

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .

Für die Schriftlettung verantwortlich F . A. Lange .

Truck u. Verlag G 2 . Mettder & Söhne . Jener .

Auto Rur 335
km v . 20 fg . an

Ronturrenzlose Breise

Fetter Sped
1 fd . 1,10

J . H. Caflens

Topfblumen
aller Art

Hortensien
Azaleen
Tulpen
Sternblumen

Begonien

( 5020

Johs . Rohlfs
Tettens , Telephon 248

JAVOL
erfrischt Kopfhaut

und Kopfnerven
ernährt die Haarwurzeln
und schafft gesundes ,
volles , seidiges Haar .

Javol mit u . o . Fett RM 2. 20,
3. , 5. , Javol - Gold 1. - ,
2. 40, 475 , Javol -Gold -Kopf¬
wafchpulver 0. 20, 0. 30,Javol¬
Flocken zur Trockenkopf¬
wäfche und Haarentfettung
RM 0. 25. In Fachgefchäften
erhältlich . Exterikultur AG .

Seesand
ber befte Sand zum

Scheuern (5019

J . H. Caflens

Batenter Autovermietung
erhalten Ste in der

Kreuz -Drogerie
und Filiale (4694

Kopffalatpflanzen
(5031junge Radies

Gärtner Schneider

Jezt ist es Zeit
Ihre Sommerkleiduna

Tag und Racht , km 25 Bfg

Georg Hillers
Rittershausen (8906

Telephon 31 Sorumerstel .

Nehme zu Mai noch einige
junge Mädchen zur (506 +

them . reinigen zu lassen an.
Mufträge nehmen entgegen
rau Adele Golfers . Jever

Raufm . Groneit , Genaward .
Fräulein Johanne Caliens

Carolinensiel . ( 5047

Autovermietung
bei Tag und Nacht

Heinr . Ahrens
Telephon 278

Meerrettich ,
bide Stangen ,

Radies ,
täglich frisch . (5080

Otto Raitede ,
Gr . Burgstraße 13 .

(5030

Erlernung der
Hausschneiderei

Frau S . Fint .
Carolinenfiel .

Oldenburger

Candestheater
Dienstag , 23 . April , 7 . 30

bis 9,30 Uhr , außer Anrecht :
Cinmaliges Gastspiel

Aammerfänger Bes

Echügendorf - Berlin :

, , Wozzec Breile 1 b . 7 Mt .

Dienstag , 23 April , 8
bis 10 . 30 Uhr : Saalvorstg .
im „ Schüßenhof " in Ever .
ten ( Solae ) : minna von
Barnhelm " . Einheitspr .
0,50 Ant

"

Mittwoch . 24 April , 3,15

Bortierengarnituren bis gegen6,15Uhr: Ausw.
Borst . Nr . 15 : , , Die Eere

aus Messing und Bols sina " .
Zugeinrichtungen
Bitragenstangen
Gardinenkasten "

7. 30 bis 9 . 30 Uhr : „ Aa .
tharina Ante " .

Donnerstag . 25 . April ,
7 . 30 bis 10 Uhr : B31 :

Der Troubadour " .
8 bis 10 30 Uhr : Saal¬

in verschiedenen Breiten vorstellung im „ Lindenhof " ,
empfiehlt (5011 Nardorfter Str . : Minna

von Barnhelm " . Einheits¬

preis 50 Pfg .

Zur Saat : J. J. Detten
Wicken , Serradella ,

Sommerroggen ,
2aeil . und 4zeil .

Sommergerfte .

Autovermietung
Allometer 25 fg . (3607

Zelephon 530
Tag und Nacht

Freitag , 26 . April . 7 . 30
bis gegen 10 Uhr : C 81 :

, , Maria Stuart "
Sonnabend , d . 27 . April ,

7,30 bis 10 . 30 Uhr : D 32 :
, , Die Teresina " .

Sonntag , den 28. April ,
3. 15 bis 6 Uhr : , , Cine

Frau von Format " . Kl .

7 . 15 bis 10 . 15 Uhr : , , Un¬
Dine " . Ermäß . Breise .

Es wird besonders darauf
aufmertiam gemacht , daß
der letzte Bug nach Jever

Schuppen . Juden der Kopfhaut , das altbewährte 22. 45 Uhr täglich in Olben¬

echte Brennessel . Saarwasser von Sofapotheker bura abgeht und in Sande

Schaefer , fein parfümiert . Flaschen mitbringen . Anschluß hat , sodaß man um
0. 28 Uhr in Sever eintrifft .

1 Liter 0. 75 RW . , 1/2 Ltr . 1 . 25 RM . Allein Vertretung

HOF - APOTHEKE , JEVER .

Wilh . Minssen Ahlers , am Bahnhof Br. 0. 50bis 3 su

Gegen Haarausfall



Steckbrief
Zwei Bersonen , Berta und Auguft Fliederbusch , bekannt

als die lustigen Bagabunden " werden gesucht"

Personalbeschreibung :
Berta :

Sochwohlgeboren

August :

Geboren Vom Esel im Galopp
verloren
Bagabund
Schießbudenfigur
polizeiwidria

Herzensbrecherin Beruf
Anorke Gestalt
einfach füß Gesicht
sum Küssen Mund von einem Ohr zum

Augen
Nase

Abarundtief
à la Simmelfahrt

anderen
Inpertinent
Wird überall hinein¬
gesteckt

Besondere Kennzeichen : Berta : Ginat nicht schön aber laut .
August : Singt laut , dafür aber nicht schön .

Zettens
Sonntag , den 28 . April

Großes Frühlingsfest
Karussell und Buden am Blaze .

Abends 6 Uhr großer Ball .

BUSSING

Wegen Abgabe des Geschäfts gewähre ich

bis 1. Mai 30 Proz . bis 1. Mai
auf Toilettenwaren wie : Kämme , Spiegel , Bürsten , Haar .
schmud , desgleichen auf Parfümerien , Seifen , Kopfwässer ,

Buder usw .

Max Blunck

Herren - und Damenfriseurgeschäft
Jever , Wasserpfortstraße

Verlangen Sie

Baumann ' s Hausarzt
den

echten , reinen Kräuter - Bittern

D . Jakobs .

Es laden freund lichst ein
D. Büries .

Wilhelmshaven
Nach dem 3irtus zum

Kabarett, Laubfrosch". (Extra-Borstellung )
bis 5 Uhr geöffnet
Es ladet freundlichst ein

Amandus Fleischer ( früher Esens )

Für angehende Haushaltungen

empfehle :

Kochherde , Waschmaschinen , Kessel¬
öfen m . Kupfer - u . emailliertem Kessel ,

Verzkt . Waschtöpfe , Waschbaljen in

all . Größen , Kochtöpfe , Wasserkessel ,

Eimer , Bürsten und Holzwaren usw .

Sämtliche Preise ohne Konkurrenz billig !

H . v . Thünen

Heidmühle aldiqo

SämtlicheGemlje u . Blunenfämereien
in bester teimfähiger Ware von der Firma Wilh . Hinrichs '

Inh . : Eilers , Jever , empfiehlt

V . Kunst

Jeverländischer Herdbuchverein, e. V.
Die am 7. d . M. bekannt gemachten Termine zur

Verteilung von

Haupt - und Angeldspreisen

werden wie folgt verlegt :

Sonnabend , 4 . Mai d . I . , vormittags 10 Uhr , in

Westerstede ,

Montag , 6. Mai d . J . , nachmitt . 3 Uhr in 3etel ,

Dienstag . 7. Mai d . J . , vormitt . 9 Uhr , in Jever

Anmeldeschluß 27 . April d . I .

Fever , den 13. April 1929 .

[ 4628

R . Bachans

Fahre jeden Tag zum
Gemischter Chor Zirkus
Waddewarden nachWilhelmshaven. (5057

Freitag , den 26. April .
abends 8 Uhr , (5054

Singen
Neue Mitglieder sind will¬

tommen .
Der Vorstand

Um fröhliche Lage

Bestellungen nimmt entgegen

Heino Lampe
Autovermietung

Telephon 607

Fahren
am Donnerstag , Freitag ,
Sonnabend und Sonntag

mit unserem Baltfraftwagen
zum Zirkus . Fahrpreis hin
und zurück 1,20 RM . (8025

Anmeldungen erbeten

Feiern, IchöneAusflüge Been & Hinrichs
im Bilde festzubalten
lethe ich Ihnen einen

Photoapparat
umsonst (5038

Kreuz - Drogerie
Carl Breithaupt

Sauerkohl
empfiehlt (5018

J . H. Caflens

Schreibmaschinen¬
Bostlarten

G. L . Mettetes
& Sohne

Brima (5039

Fußboden¬
Lackfarben
in allen Farbtönen ,
über Nacht trodneud

Drogerie Heikes

Heidmühle , Telephon 624

rauer¬ Kleidung
Auswahl sofort

Hüte

Kleider

Mäntel

Schürzen

Strümpfe

FranzFrerichs

Geschäft Donnerstag
den 25 . April

geschlossen
B . Eden , Oldorf

Danksagung .
Für die vielen Beweise

herzlich . Teilnahme bei
dem Berlust meiner lie¬
ben Frau sage hierdurch
allen meinen aufrich¬
tigen Dank . (5065

Heidmühle . 23 . 4. 1929 .
Karl Seinete .

BUSSING

5 -TONNER

MODELL 1930

CB

orsprünglich zur Lieferung für Ende dieses Jahres vorge
sehen , wird durch überaus starke Absatzsteigerung und

wax entsprechende Produktionserhöhung schon ab Juni 1929
lieferbar . Außer den tausendfach bewährten Vorzügen

der Büssing -Konstruktion - wie Sechszylindermotor von
80/90 PS bei nur 1000 Umdrehungen / Min . usw . - weist

Modell 1930 weitere Verbesserungen auf , die es zum

meistgekauften Fünftonner Deutschlands machen dürften :

Nelson -Bohnalite - Kolben

Linkslenkung mit größtem Einschlag

Hydraulische Vierrad - Servo - Bremse ,

Lockheed - Dewandre

Verstärkte Rahmen , Vorder - u . Hinter¬

achsen aus Chromnickelstahl

Elastikbereifte Scheibenräder auf ko¬

nischen Hilfsnaben , auswechselbar

gegen luftbereifte Simplex - Räder

Für reifste und wirtschaftlichste Konstruktion , für zweck¬

mäßigste und anspruchvollste Materialauswahl , für peinlich

sorgfältigste Werkmannsarbeit bürgt nach wie vor unser

Wahrspruch :

BUSSING

FÜHREND

AUTOMOBILWERKE H. BUSSING AKT . - GES .

BRAUNSCHWEIG

Hermann Müller - Nielsen ,
Bremen , Birkenstr . 34 .

Telegr . -Adr . : Telosverkehr .

Teleph . : Domsheide 20591 .

Die glüdliche Geburt einer

Tochter
zeigen in dankbarer Freude an :

Hinrich Janßen und Frau

Cleverns , 22 . April 1929 .
geb . Redelfs .

( 5059

Ihre am 20. April 1929 vollzogene Vermählung
(5042geben bekannt :

Fritz Brink u . Frau
Marie geb . Behrens .

Gleichzeitig danken wir für die uns erwiesenen
Aufmerksamkeiten .

Wir geben unsere Bermählung bekannt :

Gerhard Leiner und Frau
Marga geb . Folfers .

Schilligergroden , im April 1929 . (5088

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Aufmert .
famfeiten .

Am Sonntag , dem 21. d . Mts ., verschied
sanft nach längerem Leiden unsere liebe tleine

Sife
nachdem sie vor drei Tagen ihren ersten Ge .
burtstag noch hat erleben dürfen .

In tiefer Trauer :

Johann Coordes und Frau
geb . Eilers

nebst allen Angehörigen .

Jever , den 22. April 1929 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag ,
dem 25. April 1929 , nachmittags 8 Uhr , vom
Trauerhause , Bahnhofstraße 12, aus statt .

Seute abend 10 Uhr entschlief sanft und
ruhig infolge eines Schlaganfalles ganz un
erwartet meine liebe Frau , unsere teure Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante

Anna Catharina
Antons

geb . Sanken

im fast vollendeten 42. Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Heinr . Antons

und Angehörigen

Grappermöns , 22. April 1929 .

Die Beerdigung findet Montag , d . 29 . d . M. ,

nachmittags 4 Ahr , auf dem Friedhof zu Sandel

statt .

Familien -Nachrichten
Geboren :

Chr . Struz und Frau , Wittmund (Mädchen , tot ).
Rich . Vangerenken und Frau , Brake (Sohn ) .

Wilh . Mennen und Frau , Westerstede (Mädchen ) .
Verlobte :

-

Johanne Brunken und Hinrich Gerken , Nuttel /
Gristede . Katharine Landherr und Emil Ammen ,

Friedeburg / Beidum . · Helene Bollmann und Fris

Meiners , Kirchhammelwarden / Elsfleth . Lisbeth

Janßen und Heinrich Behrens , Rostrup / Kceyenkamp .
Dora zur Brügge und Joh . Neumann , Aschhauser¬

feld / Tänifhorst .
Vermählte :

-

Lehrer Joh . Bramstedt und Frau geb . Meyer ,

Augustgrvden . Willy Oltmanns und Frau geb .

Oltmanns , Hohenmoor .

-

geb . Paul , Fort Rüstei siel .
Ernst Wessels und Frau

Gestorben :

Hinrich Gerdes , Langefeld , 76 J . Br . Hedemann
Wiesmoor , 30 J . Rentner Hinr Meyer , Street ,

66 J . Gastwirt Frizz Meier , Esens , 54 J .

-

-

- Rent

ner August Gollenstede , Boitwarden , 79 J . Gesine

Wegerer geb . Dirks . Edewechterdamm . Trientje
Franzen , Wiefederfehn 81 J . – - Andreas Thoben ,

Hegliz , 28 3 . - Sophie Räthien , Nordenham .

Rina Struck , Schmalensleth , 54 J . Naturheilkun

diger Friedr . Wilkens , Wilhelmshaven , 51 J .
Farbereitesitzer With Mäkler , Wilhelmshaven , 70 I .

Wme . Marie Janßen . Rüsterfiel , 90 .
Buk , Rüstringen , 33 J .

- Jakob
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Zum Todestag Helfferichs

Dienstag , 23 . April 1929

ciner

Dr . Grifa Altgelt .

Der Etat .

Hurra , der Sparsinn ist jetzt da !
Man spart an allen Enden ;
Man spart an dem Reichswehretat ,
Die Post darf nicht verschwenden .

Die Luftfahrt man sehr arg beschnitt ,
Die Wohlfahrt " spart aufs Kühnste .
Auch Stresemann macht ' s Sparen mit ,

In seinem „ Außendienste " .

Der Spardiktator geht jegt um
Und läßt sich nicht erweichen .
In jedem Ministerium

139 . Jahrgang

tusminister Dr . Becker anwesend ; ferner sind zu nen¬

nen Reichstagspräsident Löbe , Nuntius Pacelli , die
meisten in Berlin beglaubigten Diplomaten , Direk
toren der Hochschulen im feierlichen Talar , weiber

Prinz Ferdinand von Savoyen als Vertreter des

Königs von Italien und der ungarische Kultus .

minister Graf Klebelsberg . Reichspräsident von Hin¬
denburg bedauerte in einem Schreiben , daß er aus

Gesundheitsrücksichten seine Zusage nicht habe erfül¬

len können , und sprach dem Institut zu seiner Hum
dertjahrseier die herzlichsten Glückwünsche aud .

Ein unbekanntes Flugzeug über dem Ozean ?

T. U. London , 22 . April . Die Funkstation in Malin
Head in Nordirland hat am Sonntagvormittag um

8,23 Uhr von dem britischen Fischdampfer „ Shakleton

folgende Mitteilung aufgefangen : „ Ein Flugzeug in
östlicher Richtung hat uns heute vormittag um 5 Uhr

passiert . Wir fischen in einer Stellung 58,10 Grad
nördlicher Breite und 14,20 Grad westlicher Länge ."
Der von dem Dampfer angegebene Punkt ist etwa
250 Meilen östlich von den äußeren Hebriden ent¬

fernt , Weder im englischen Luftfchrtministerium noch
an einer andern maßgebenden Stelle ist irgend etwas

über einen Atlantikflug bekannt . Die Mitteilung
des Fischdampfers ist daher vorläufig unerklärlich .

stimmen , wir wollen feine Knechte und Bettler sein . solange war ohne Gegenwehr jede Schmach hin - | tag . Als Ehrengäste wohnten der Feier zahlreiche

Wir wollen nicht behandelt werden wie Halbwilde , nahmen . Erst seit wir durch die Tat gezeigt haben , Vertreter der Reichs - und Staatsbehörden bei , dar¬

Noch nie seit jenem verhängnisvollen 23. April die Vormundschaft brauchen , um zu höheren Kultur - daß Deutschland lebt und daß das deutsche Volk unter von der Reichsregierung Reichskanzler Müller

1924, an dem Karl Helfferich durch ein für meusch - ſtufen geführt zu werden. Wir wollen nicht behan- nicht gesonnen ist, zum Sklavenvolf zu werden, be- und die Minister Dr. Stresemann und Severing .

liches Ermessen unfaßlich hartes Schicksal ſeinem delt werden wie Kolonialvölker und auch manche ginnen wir auch für andere Völker wieder zu Von der preußischen Staatsregierung war u. a. Kul

Volk in entscheidungsvoller Stunde entrissen wurde , Voltsteile in Europa , die für ihre Herren nur Aus- zählen . "

haben wir seines Todestages mit einem so bitter - beutungsobjekte sind. Da hat unser Entgegenkom¬

lichen Gefühl des Vermiffens gedacht wie in diesem men , da hat unsere Opferbereitschaft eine Grenze !"
Und nach Annahme des Ultimatumz in

Jahr . Wieder , wie schon oft seit dem Zusammen¬
bruch, steht das deutsche Volt vor einer Entscheidung , Flugschrift :

, ,Seit dem verhängnisvollen Monat November
in der es schlechterdings um seine ganze Zukunft geht .

Sollen wir uns dem entschlossenen Vernichtungs - 1918, in dem die Revolution die deutsche Wider¬

willen unserer Gegner unterwerfen ? Sollen wir standskraft , die physische und moralische , von innen

ihre Forderungen annehmen , von denen wir wissen, heraus gebrochen hat , und in dem der sogenannte

daß sie die letzte Kraft aus unserer Wirtschaft her - Waffenstillstand " unsere Waffenstreckung in aller

ausholen , daß sie diese unsere deutsche Wirtschaft Form besiegelte , führt der Schecksalsweg des deur¬

zum Sflaven fremden Kapitals machen und daß fie schen Volkes in immer dunklere Nacht . Die Ver¬

schließlich doch unerfüllbar sind ? Unsere heutige längerungen des „Waffenstillstandes zu immer

Bage hat eine verzweifelte Aehnlichkeit mit der , in schwereren und entwürdigenderen Bedingungen , dre

der wir uns 1919 vor der Annahme des Versailer Unterwerfung unter das Versailler Friedensdiktar ,

Diftats , 1921 vor der Annahme des Londoner Altt - die Hinnahme des Diktats von Spa und zuletzt die

matums , 1924 vor der Annahme des Dames - Abfom - Unterwerfung unter das Entente -Ultimatum - das

mens befanden . Die Art , wie der Gegner uns ge- sind die großen Etappen auf dem dunklen Leidens¬

genüber auftritt , hat sich inzwischen gewandelt , aber wege des deutschen Volkes . Jedesmal sah sich das
deutsche Volk vor die Frage gestellt , ob es den Mur

hinter dem achtungsvolleren Ton verbergen sich un =
veränderte , politische Ziele . Das durch Umsturz finde , der brutalen Gewalt der Feinde wenigstens

und Inflation bewirkte Chaos im deutschen Staats - den moralischen Widerstand entgegenzusetzen , dessen

wesen und in der deutschen Wirtschaft hat eine ent - auch ein der Waffen beraubtes Volf noch fähig setn

schiedene Wendung zum Besseren erfahren , aber fann , oder ob es durch neue Unterwerfung und neue

hinter der geordneten Außenseite greift die wirt - Unterschrift die Gewalt der Feinde anerkennen und

schaftliche Katastrophe immer weiter um sich. Wte damit in Recht verwandeln wolle . Jedesmal hat die

sehr müssen mir in solcher Lage einen Helfferich ver - sittliche Kraft des Volkes , seines Parlamentes und

nissen, den besten Kenner der politischen und wir : - seiner Regierung im letzten Augenblick versagt : jedes¬

schaftlichen Verhältnisse , der mit unbestechlichem mal hat im letzten Augenblick die Entschlossenheit

Blid die Dinge sah , wie sie waren und sind , Feind gefehlt , um moralischer nationaler Güter willen , die

all der optimistischen Schönfärberei , die uns nur unantastbar und unveräußerlich sein sollten , alle Fol¬

Unglück und Enttäuschung gebracht hat , treuesten , gen auf sich zu nehmen ; und jedesmal war das Er¬

vielen freilich recht unbequemen Mahner seines gebnis , daß unser Volf nur immer tiefer in das

Volkes im Kampf um seine Freiheit und Selbst - finstere Verhängnis verstrickt wurde . Die Annahme

achtung! Der tote Helfferich soll heute zu uns spre - des Mai -Ultimatums ist ein neuer ungeheuerlicher

chen, da er es lebend nicht mehr kann . Man dente Schritt auf diesem Weg nationaler Selbstentäußerung
und nationalen Verderbens ."

doch nicht , seine Reden und Auffäße aus den Jahren
1919 - 1924 wären heute veraltet . Mögen finanz¬

und währungspolitische Einzelheiten überholt setn ,

die Grundgedanken gelten heute wie damals , to

wie unsere Lage sich eben im Grundsätzlichen nicht
geändert hat .

1924 , nach Befanntgohe des „ Sachverständigen =

Berichts " , setzte sich Helfferich , wenige Tage vor set¬
nem Tode . in zwei Presseaufsäzen mit diesem Be¬
richt auseinander . Es heißt am Schluß des einen
Auffazes :

lang auf Deutschland gelastet und das deutsche Volf
hart an den Rand des Unterganges geführt . Das
deutsche Volt ist ohne Rettung verloren , wenn es

heute diesen Fluch von neuem auf sich lädt . "

Möchte das deutsche Volk vor gleichen Entschet¬
dungen dieser Worte eingedenk sein , möchte es sich
auch dessen erinnern , was Helfferich während des
Ruhrkampfes sprach :

Am 27 . April 1921 fagte Helfferish im Reichstag : Der Fluch der Unterzeichnung unerfüllbarer

„ Der Versailler Vertrag ist aufgebaut auf der Verpflichtungen und der Fluch der Sünde wider den

ungeheuerlichsten und ruchlosesten Lüge , auf der fe - Geist nationaler Selbstbehauptung hat fünf Jahre

mals in der Weltgeschichte ein Vertrag aufgebaut
worden ist. . . Es gibt aber nicht nur eine Schuld
am Kriege , die heute allerdings in den Augen eines
großen Teiles der Bewohner des Erdballes auf uns

liegt und von der wir uns zu reinigen haben , wenn

wir eine Aenderung herbeiführen wollen . Es gibt

auch eine Schuld am Frieden . . . Auch wir sind
bereit , auf Grund des Versailler Vertrages Opfer
zu bringen , um diese Katastrophe im letzten Angen - , ,Wir waren verloren , solange wir uns selbst auf¬

blick abzuwenden . Aber wir sind nicht bereit , Opfer gegeben hatten . Erst von dem Augenblick an , da

zu bringen , die das deutsche Volk versflaven und unser Volf sich wie ein Mann zum Widerstand gegen
vernichten . Wir wollen unsere Freiheit behalten , fremde Aumaßung und Gewalt aufraffte , ist uns

wir wollen frei arbeiten und schaffen können , wir der Stern der Hoffnung wieder aufgegangen Im

wollen in unseren eigenen Angelegeiheiten selbst be- Ausland hat niemand einen Finger für uns gerührt ,

Beinz Seifenfieder
Roman von Friedel Merzenich .

Copyright 1928 by K. Köhler & Co. , Berlin - Zehlendorf .
( Nachdruck verboten . )

( Fortesetzung . )32)
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Geht man nun an das Streichen .

Man streicht mal hier , man streicht mal da ,
Auf daß ein Rest nur bleibe ,
Eogar dem Banzerkreuzer A
Will wieder man zu Leibe .

Der Reichshaushalt steht nicht sehr gut ,
Die Gorgen kaum noch wichen ,
Zu neuen Steuern fehlt der Mut ,
Drum wird jezt abgestrichen .
Der Reichstag , ernste Tat gewohnt ,
Kann dieses wohl vertreten ,
Nur ein Etatpunkt wird verschont :
Das sind halt die Diäten .
Tja , Bürger , Du verstehst das schwer .
Das paßt nicht in den Streifen ?
Sei Du nur selbst erst M. d . R . ,
Dann wirst Du ' s schon begreifen .

Neues aus aller Welt

Ein amerikanischer Millionar in China ermordet .

T . 1 . Peking , 22 . April . Die amerikanische Ge¬

sandtschaft teilt mit , daß in der Provinz Hupei der
amerikanische Millionar Meer ermordet wurde . Die
Mörder seien geflüchtet . Der amerikanische Gesandte

bittet sämtliche amerikanischen Staatsangehörigen , die
sich zurzeit in der Provinz Hupei befinden , sofort nach

Peking zu reisen . weil der weitere Verbleib in der
Provinz Hupei zu unsicher und die Nanking regierung
nicht imstande sei , Maßnahmen zum Schuße der ame¬
ritanschen Staatsangehörgen zu treffen . Auch alle
amerkanischen Staatsangehörigen , die sich in der Pro¬

vinz Kansu befinden , werden ersucht , sofort nach Ame¬
rika zurückzukehren , weil zurzeit ein mohammedani¬
scher Aufstand gegen alle Christen dort herrsche. Am
meisten hätten die Missionare zu leiden , die in der

Provinz Kansu christliche Propaganda betreiben .

Die Jahrhundertfeier des Archäologischen Instituts .

T . . Berlin , 22. April . Die Hundertjahrfeier des

Archäologischen Instituts des Deutschen Reiches be =

gann am Sonntagabend mit einem Festakt im Reichs¬

Mit dem Kraftwagen ins Wasser gestürzt .

T . U. Amsterdam , 22 . April . Ein mit einem jungen

Ehepaar befester Kraftwagen stürzte in Rotterdam
Einigevon der hohen Kcimauer in das Wasser .

Boote begaben sich sofort an die Unfallstelle . Man
schlug die Fenster des Kraftwagens ein , konnte aber
die beiden Insassen nicht mehr retten . - Ein anderer

Kraftwagen stürzte in eine Gracht . Der Führer
konnte sich noch rechtzeitig durch Einschlagen des

Fensters retten .
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haben stets den

grössten Erfolg

Auch Horcher wurde seltsam zumute . Er sah starr und begründet . Aber es gab doch lange Auseinander - hatte sie gesagt . Und als man sie denn auch tatsächlich

geradeaus und dachte an seinen Vater , wenn der mit sehungen , die durch Tante Klarisse Josefas Einwände um Auskunft und Rat ersuchte , sprach sie warm uno

dem pommerschen Gesangbuch in der Kirche saß , elfte oft recht unerquicklich wurden . Karl Wilhelm dankte lobend von Roksanda . Der Herzog , der immer eine

Reihe vom Altar auf den Pläten für die Hofbedien - Gott , doß die Tante die ungefärbte Wahrheit über Vorliebe für die schöne und reizende Frau gehabt

ten . Vor Horcher saß ein großer Neger mit abstehen- die Herkunft Curcius nicht kannte . Ihr genügte hatte ließ sich gern überzeugen , daß diese Verbindung
[ den Ohren , der lauschte andächtig den Klängen . es durchaus , daß Karl Wilhelm eine Bürgerliche | durchaus zu begrüßen sei . Man müsse sich auch mit

heiratete . Damit war für sie das Ungeheuerlichste Curciu vertragen . So wurden Klarisse Josefas Ein¬

über das Fürstenhaus hereingebrochen, was sie sich wände überſtimmt, und Karl Wilhelm durfte Ver¬
vorstellen konnte. lobung feiern .

In der

Ein dritter Pfarrer trat auf die Kanzel und

Am andern Morgen um sechs Uhr schrillte die predigte in deutscher Spreche. Vereinzeltes Schluch¬

elektrische Glocke im Saal . Langsam erhoben sich die zen durchdrang den Raum Heimweh. Durch die
„ Gerade , weil man uns ," sagte sie , nicht bloß der Roksanda hatte ihn eben von der Bahn abgeholt .

Gefangenen und gingen in den geräumigen Wasch- Fensterluken flogen die Spaßen , ließen sich von den
Kindern füttern und hüpften über die Bänke . Macht , sondern auch der allgemein anerkannten gesell - Brigitte faß im Auto und wartete auf die beiden .

raum . Alles vollzog sich beinahe wie eingedrillt . Für Hercher wer die Predigt lange nicht so er - schaftlichen Stellung unseres Hauses beraubt hat , Sie fand die Verwandlung des Herrn Zweig in den
Horcher wunderte sich über die Disziplin , die ohne baulich, wie es Wilhelm Jahnkes Gesang gewesen müssen wir unter uns um so ängstlicher auf unseren Prinzen von Sachsen-Weißenfels sehr sympathisch .
große Kommandos herrschte . Der Wille der meisten
war eben durch die Sorge gebrochen . Nach dem war . Er hatte sich längst wieder in der Gewalt und Adel halten und dafür sorgen, ihn unverfälscht an Dem folichen Prinzen gönnte sie das Kabeltelegramm,

betete nicht . Er hätte gar nicht gewußt , wie er das spätere Geschlechter weiterzugeben . Es wird eine das ihm bei seiner Ankunft in Newyork einen Riegel
Frühstück ging es wieder in den Wohnsaal. Es war machen sollte. Er beobachtete die anderen Menschen Zeit kommen , wo man es uns danken wird . Unser vorgeschoben . Prinz Karl Wilhelm hatte die Ange¬
Sonntag . Auf dem Podium neben dem Flügel war und fand alles ziemlich lächerlich und grotest . Nach Volk öraucht Adel und Fürsten , und seine gegenwär - legenheit sofort in die Hand genommen .
ein Altar aufgebaut . Die Aufseherin des Saales
ging herum und fragte jeden nach seiner Konfession dem Gottesdienst stellte er sich an das vergitterte tige Verblendung wird nicht zu einer dauernden Pension war ihm der Bescheid geworden, daß Hoheit

nach Amerika gereist sei . Die Kriminalpolizei wurde

Die Katholiken muten sich in die vordersten Reihen Fenster, sah sich die vorüberfahrenden Boote an und Blindheit führen ."
die Ferrys , die Passagiere übersetzten . Nun , bald Ihr Bruder , der Herzog , winkte ab . Er hielt in Kenntnis gesetzt ; ein Auslieferungsverfahren war

der Holzkänke ſetzen . Bald erschien der katholische würde er auch mit dem Dampfer von hier abfahren . nicht viel von den Prophezeiungen seiner Schwester . in die Wege geleitet worden , das aber noch wochen
Priester und zelebrierte eine stille Messe. Deutsche. Noch war er sich nicht fler darüber, wie er seine „ aß man," meinte er. „Uns geht die Zukunftnichts lang dauern fonnte. Das war zunächst belanglos.
Italiener , Franzosen , Mulatten alle folgten an =

Sächtig der vertrauten heiligen Handlung . Nachdem Flucht bewerkstelligen sollte. Aber er vertraute seiner an, wenigstens mich interessiert sie erst an dritter Hauptsache : der junge Mann konnte in Deutschland
Gerissenheit . Er war ein guter Schwimmer . Die und vierter Stelle . Und mit dem unverfälschten Adel , feiner Schaden mehr anzichten . Viel größer als die

der Priester ſein letztesDeo gratias gemurmelt hatte, Entfernung von der Insel bis zum festen Lande be- bas stimmt bei uns schon lange nicht mehr. Unsere Neugierde, was aus dem falschen Prinzen wurde,
rheben sich die Katholiken von ihren Pläzen .

Urgroßmutter war eine Tochter der Anneliese , und war die Spannung , was Curciu zu dem echten Brin¬
Nun kommen wir dran . Herr Horcher," sagte der trug wohl nicht mehr als zwei Kilometer.

Dich zunächst hieß es noch abwarten und in Er - ihr bürgerliches Apothekerblut ist allen ihren hoch- zen sagen würde . Brigitte hatte Roksanda be
Mecklenburger und winkte Horcher zu . „Nu lönnen Der schworen , ihr die Unterre ung mit dem Vater wort
wir mar ' n büschen beten, daß uns der Herrgott aus fahrung bringen , warum man ihn festgehalten hatte. edlen Nachkommen vortrefflich angeschlagen.

Vielleicht liste sich alles harmlos auf , und er sollte alte Dessauer hatte sie lieb , und das war eine Wohl - getreu zu erzählen . Die nächsten Tage wollte Rok¬
dem Wicuseloch wieder rausläßt . " bloß eine Kaution von fünfhundert Dollar stellen tat für die Rasse . " sanda noch richte von ihrer Verlobung verraten . Sie

"Ich bin Freigeist ," erflärte Horcher überlegen .
Diese Erinnerung empfand Klarisse Josefa als fand es hübscher , chne Wissen ihrer Eltern mit Zweig ,

"Wenn man eingespunnt ist, nußt der freie Geist und das war ja eine Kleinigkeit für ihn . Er wollte
sie gern einbüßen . Georg Horcher würde zunächst ebenso unpassend wie unpolitisch . Am liebsten hätte wie sie Karl Wilhelm immer noch nannte , zuſammen¬

auch nix . Und ein büschen beten kann jeder ."

Wie auf Kommando fingen zunächst mal alle in- in einem der größten Hotels wohnen und vom 25.

der mächtig zu schreien an. Am lautesten die Neger- Stock in die Freiheit gucken. Nach acht Tagen würde sie geantwortet , man sehe an Karl Wilhelms irre- autreffen. Sie fürchtete sich ein bißchen vor des Va¬
gegangerer Neigung , wie encancilliert die Familie ters Reklametrommel , die seine Eitelkeit sicher heftig

buben . Ste hörten aber ebenso plötzlich auf , als wenn er unter - und als Prinz Wilhelm wieder auftauchen in einzelnen ihrer Glieder sei. Aber sie beherrschte in Bewegung setzte, sobold er den ersten Schmerz

nichts geschehen wäre . Das wirkte nicht sehr stim . Dann fing das neue Leben an, ohne Angst, ohne sich, denn erst gestern hatte ihr der Herzog einen Vor- über den falschen Prinzen verwunden hatte. Wenn

mungfördernd. Zwei Negerjungen führten zwischen schuß auf ihre schmale Apanage bewilligt . Und er er bloß kein neues Parfüm unter dem Namen „ Prin

den Bänken einen erbitterten Ringkampf auf . Unter hatte in Aussicht gestellt , man könne sie vielleicht er - zessin Roksanda " fabrizierte !

dem Geröse betrat ein amerikanischer Pfarrer in Zweig wor von seinem Urlaub , den er sich wich höhen , wenn günstige Umstände einträten . So fand , ,Hoheit ! " Brigitte machte einen zierlichen Hof¬

grauem Straßenenzug mit schönen Bügelfalten in tiger Familiengeschäfte halber hatte geben lassen , fie fich grollend in das Unvermeidliche , versicherte aber knicks und lächelte Karl Wilhelm schelmischan , als er

den Hosen das Podium . Er stellte sich an ein kleines zurückgekehrt . Es war doch nicht alles so glatt ge- Karl Wilhelm, er schaufle ihr das Grab, worauf er mit Roksanda an das Auto trat , vor dem sie wartete.

Pult, lächelte roch ollen Seiten und hielt eine furze gangen, wie er es sich gedacht hatte . Er fühlte , wie fröhlich erwiderte : „Liebste Tante , diese Drohung „ Guten Tag , Fräulein von Broda , wenn Sie mich

Predigt. Fünf junge, sehr hübsche Amerikanerinnen fremd er dieser Welt in mancher Hinsicht geworden ängstigt mich nicht. Du wirst ja laut deiner letzt in Zukunft stets so feierlich begrüßen wollen, wird

bestiegen auch das Podium . Die eine setzte sich an war , seit er im Berufsleben stand. Tante Klarine willigen Verfügung verbrannt . Und das ist eigent- mein guter , ehrlicher Name Zweig in Mißkredit kom¬
Er nahm die ihm dargebotene Hand und

den Flügel und spielte den ergreifenden Choral "Be- Josefa hatte mit dem Weltuntereang gedroht, als sie lich auch nicht in der Ordnung ." Er rührte damit an men. "
fiehl du deine Wege " . von seiner Verlobung in Kenntnis gesetzt wurde . Und einen schmerzlichen Punkt in der Lebensauffassung | drückte sie freundschaftlich .

Der Mecklenburger erhob seine Stimme und sang selbst Orfel Karl Ernst , der so gern Burgunder trank Klarisse csefas . Sie war stockkonservativ , nur bier

träftig . Es klang nicht sehr rein , aber er war mit und eine demgemäße Gemütsverfassung hatte, meinte war sie neumedisch . Denn sie fürchtete sich immer, Zweig. Ich finde, es ist eine hübsche Angelegenheit,

dem Herzen dabei, und als er an die Stelle von der mit gelirdem Vorwurf , ob es sich denn gar nicht lebendig begroben zu werden, seit ihr durch Zufall Prinz zu heißen. Schmückend. Da kann man so

Trauerhöhle fam , in der wir zagend ſizen , da war vermeiden lasse, daß er dieses serbische Fräulein vor vielen Jokren Friederike Kempners Gedichte is republikanisch gesinnt sein, wie man will. Priuz ist

sein Gesang, der so treu und geschmacklos tönte, wie heirate . Der Herzog selbst war peinlich überrascht, die Hände gefallen waren . etwas besonders Erfreuliches , dabei bleibe ich

Es war günstig für Kari Wilhelm gewesen , daß , ,Paßt sie nicht glänzend zu Vater ?" sagte Roksanda
er es in der Schule gelernt hatte , auf einmal ein zeigte aber Verständnis für die wirtschaftliche Vage
inniges und rührer. des Gebet, denn jeder, der Deutsch des zukünftigen Schwiegervaters , und Karl Wil- Frau von Nettelblat ihn begleitet hatte. Man kann und setzte sich auf den Führersib, nickte den beiden zu

verstand, seufzte in einer Trauerhöhle und bangte Helms Mutter fragte nur , ob er das Mädchen liebe nicht wissen, ob ich nicht mit einem Wort , das ins und fuhr los .

Damit war für die warmherzige Frau alles erklärt Gewicht fällt , die Angelegenheit günstig beeinflusse ,"um Erlösuna

Sorge .
*

"

„ Schade , daß Sie gegen den Titel sind , Heri

( Fortseßung folgt .)
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into
Oldenburg

und Nachbargebiete

folge der vtelen Nachstellungen aber so viel be =

wohnte Nester nicht mehr vorhanden sind, bitten die
Eingesessenen von Hatten , und jeder Naturfreund
wird ihnen zustimmen müssen , dem Abschuß der
Reiher unverzüglich Einhalt tun zu wollen .

* Die Ortsgruppe Jever des Reichsbanner Schwarz : bs . Mary . Eine selten starke 8igeuners
Rot - Gold hielt eine recht gut besuchte Versammlung gesellschaft erfreute " am Donnerstag die
im Vereinslokal ab . Da der erste Vorsitzende erst hiesige Bevölkerung durch ihren Besuch . Nicht
später erscheinen konnte , eröffnete der zweite Vor- weniger wie 14 Wagen schlugen an der oftfriessisende um 8,45 Uhr die Versammlung und schlug fisch- oldenburgischen Grenze ihr Quartier auf ,
vor , den Vortrag über Bodenreform an erster Stelle um von hier aus in der Umgebung eine regezu erledigen und dann in die Tagesordnung einzu - „ Geschäftstätigkeit " zu entfalten . Mancher Eins
treten . Die Versammlung stimmte diesem Vorschlag wohner konnte sich der Aufdringlinge nur mit
zu und wurde darauf dem Vortragenden sofort das Mühe erwehren , da verschiedene Gehöjte zeits
Wort erteilt . Der Redner schilderte eingehend die weise förmlich von den braunen Gejeiten bela¬
Grundzüge dieses Gesetzes , durch das der Wucher und gert waren . Wo unter dem Vorwande einer
Handel mit Grund und Boden unterbunden werden franken Großmutter und dergl . nichts zu erreiselle , ohne an eine Sozialisierung zu denken . Der chen war , wußte man sich sein Teil zu nehmen .Grund und Boden sei Gemeingut des deutschen Vol - Bei dieser Gelegenheit hat mancher Bandwirtkes, er sei nur einmal vorhanden und könne nicht wie hernach eine unangenehme Entdeckung gemacht .eine andere Ware vermehrt werden , und deswegen Dem Landwirt J . vom nahegelegenen Fuhren¬
müsse er unter ein Gesetz gestellt werden , das Handel lamp wurde in seiner Gegenwart auf rätselhafteund Wucher ausschließe . Er pries Dr. Damaschke als Weise ein größerer Geldbetrag aus demden eifrigsten Vorkämpfer dieser Ideen und wies an Schrant entwendet . Auf anderen Stellen
Beispielen Englands nach , daß dort eine gesunde wurden die Heuhaufen start mitgenom¬Bodenpolitik segensreich gewirkt habe hinsichtlich des men , wobei es verschiedentlich zu erregten Auf¬Wohnungsbaues . In England stehe auch in den Groß - tritten kam , und nur unter Gewaltanwendung
städten das Einfamilienhaus an erster Stelle , wäh - war es möglich , sie unangenehmen Gäste zu ent¬rend bei uns in Deutschland der Bodenwucher zum fernen . Die Polizeibeamten von Zetel und Neu¬Bau der Mietsfasernen geführt habe . Sehr eingehend enburg hatten alle Mühe , die Bande nach Ab¬
behandelte er dann noch das Siedlungswesen . Je lauf der vorgeschriebenen Frist weiter zu leiten .
weniger die Industrie für den Arbeitsmarkt auf - Dunum . Ein Festtag für unsere Gemeindenahmefähig sei, um so mehr müssen dafür geeignete war der Freitag , denn der Seelsorger HerrKräfte der Bearbeitung des nicht intensiv ausgenuß- Pastor Elster fonnte mit seiner lieben Gattinten Bodens , also der Siedlung zugeführt werden . Das Fest der silbernen Hochzeit feiern .
Der Redner erntete für seine Ausführungen lebhaf - Aus diesem Anlaß wurden dem Jubelpaare vie¬
ten Beifall . An den Vortrag schloß sich eine lebhafte le Ehrungen zuteil . - Auktion . Am Freitag
Debatte , die mit folgender Resolution abschloß : Die ließ der Landwirt Begemann wegen Einschrän¬Ortsgruppe Jever des Reichsbanner Schwarz -Rot - kung des Betriebes von seinem Biehbestand meh¬
Gold billigt den Entwurf eines Wohnheimstätten - rere Kühe und Rinder verkaufen . Da die Futter¬
gesetzes nach den Beschlüssen des Ständigen Beirats mittelvorräte knapp und die Weiden noch tahlfür Heimstättenwesen beim Reichsarbeitsministerium sind , wurden nur niedrige Preise erzielt . Meh¬
vom 17. Oftober 1928 und spricht die Hoffnung aus , rere Tiere blieben unverkauft .
daß dieser Entwurf bald Gesetz werden möge , im
Hinblick auf das Wohnungselend in den Großstädten
im besonderen und im Interesse der Gesundheit des

sv . Emden . Sehr schlechter Fischfang
auf der Ems . Unsere Küstenfischer sind zur

deutschen Volkes im allgemeinen. - Die Erledigung nen zu beklagen. Abgesehen von dem Aalfang,
zeit berechtigt , über den Fischfang im allgemei¬

der Tagesordnung wurde von dem inzwischen ein- der überhaupt nicht mehr zu erwähnen ist , wer¬getroffenen ersten Vorsitzenden geleitet . Derselbe gab

einen Ueberblick über die allgemeine politische Lage, den ebenso wenig Heringe und Butt gefangen,
in deren Vordergrund augenblicklich die Sachverstän - worüber selbst die holländischen Fischer Klage
digenkonferenz stehe . Es sei zu bedauern , daß diese führen . Am Dienstag brachte ein Dißumer Kut¬
Verhandlmugen, von denen wir eine Erleichterung | ter ganze 2 Zentner Heringe und etwa 100 Bfd.erhofften, nahezu zum Abbruch geführt hätten ; ande- Butt an , gestern war der Fang nicht besserrerseits sei es zu begrüßen, daß die deutschen Sach- (3 Str . Heringe und 35 Pfd . Butt ) , welche Wareverständigen den festen Standpunkt vertreten , daß sie auf der Hochseefischerei zur Versteigerung ge¬kein Angebot machen können, das über die höchste langte . Aus diesem Grunde sahen sich dieGroß¬deutsche Leistungsfähigkeit hinaus geht . Unter Punkt
„Verschiedenes" wurden dann noch einige Vereins - versandgeschäfte und Räuchereien genötigt , Frisch¬
angelegenheiten besprochen und dementsprechende Be- mare von Westfriesland zu beziehen , woher die
schlüsse gefaßt . Dann wurde die Versammlung mit Ladungen Frischheringe herrühren , die beißent¬
fräftigem , ,Frei Heil " geschlossen . heim die Grenze passierten . Die Ware kostet im

Großhandel 13 Bfg. per Pfund und wandert* Lebensmittelpreise in der Stadt Jever : Mot¬
keretbutter 2,00 , 3entrifugenbutter 1,80 , Margarine zumeist als Räucherware ins Inland . Die
0,60 - 1,20 M , Hühnereier 8–9 , Entencier 9- 10, ersten hier gezogenen Radieschen wur¬Hühner zum Schlachten Pfs . 70- 80 Pfg . Frische den gestern von dem Gemüsebauer SchlichtenhorstFische : Kochschellfisch 40 - 45 , Bratschellfisch 35 , See - hierselbst feilgeboten .
lachs 40 , Karbonadenfisch 45 , Schollen 40 , Filet 50 ,

Kabliau 35 Pfg . Saure Heringe 2 St. 20, Salz - hat einen derartig niedrigen Wasserstand hervor
sv . Emden . Der anhaltende scharfe Oftwind

Heringe 8 St . 25, grüne Heringe 25, Stinte 30 kg. gerufen , daß selbst in der Umgegend liegendeGeräucherte Fische : Aale 4 M. Schellfisch 60, Brat- Meere fast nicht mehr befahrbar sind. Nur die
heringe St. 20, Goldbarich 60, Seeral 80, Seelachs kleinen Jüllen tönnen sich dort noch eine einiger
20, Weißfohl 18- 20, Rotfohl 20, Blumenkohl 40 größere Segelboote vollständig ausscheiden . Das
65, Makrelen 80, Granat Liter 40 Pfg. Wirsingtohi maßen genügende Fahrstraße schaffen, während
bis 100, Zwiebeln 25, Sellerie Pfd . 100, Porree städtische Binnentief weist einen Wasserstand
Stange 10, Petersilie Buns 10, Meerrettich Stange von 50 Zentimeter auf , sodaß auch hier die
50 - 60 , Kartoffeln 6 , 10 Pfd . 55 , Aepfel 45 - 75 , Koch- Binnenschiffer Schwierigkeiten begegnen . Auf ansbirnen 3 Pfd . 100 , Weintrauben 120 , Apfefinen St . deren Wasserstraßen ist es nicht besser gestellt .
5 - 30 , Tomaten 75 , Spinat , holl . , 40 , Bananen 60. Go erwarten die Schiffer , Fisher und auch die
Salatgurten St . 55 - 65 Pfg . Die Preise für frische Landleute sehnsuchtsvoll den dringend benötigten
Fische sind gegen die letzte Woche durchschnittlich Regen .
5 - 10 Pfg . das Pfund im Preise gefallen , auch Kar¬
toffeln konnten wieder infolge des größeren An¬
gebots heruntergesetzt werden . Zentnerweise wer¬
den 4 M bis 4,50 M bezahlt ; in Oldenburg fiel der

Preis sogar am letzten Markttage auf 3 M je Ptr .

Nam

Emden . Tödlicher Unfall . Der Kauf- geführt 844 (779) Bullen , davon wurden angekörmann Gustav Marheinete in Neustadt a. d. H. , 220 (235 ) ältere und 292 (211 ) junge Bullen , insgesSohn des Reichsbahnsekretärs August Marhei samt 512 (446) Tiere . – Die Rechnungsablage fürneke von hier , hatte das Unglück , in Neustadt 1928 ergab eine Ueberschreitung der Ausgabenſeitemit seinem Motorrad in ein Lustauto zu fahren . um 7000 M. Es wurde einstimmig beschlossen, dieDabei zog er sich einen doppelten Schädelbruch Ausstellung der DC. - G. in Köln mit 25 Tieren
zu und verstarb nach einigen Stunden . beschicken . Ein Antrag aus Stedingen , fortan die

gemeinde . Am 23. Juni d . Js . kann die bies Januar jeden Jahres stattfinden zu lassen, fand ein:
Westchauderfehn . 100 Jahre Kirchen Hauptförung und Prämienverteilung der Bullen in

fige lutherische Kirchengemeinde auf ein Jahr - stimmige Annahme . Beides soll bis zur Hengsthundert des Bestehens zurückschauen . Dabei mag förung (Anfang Februar ) beendet sein .
erwähnt sein , doß im ganzen nur vier Geistliche längerer , stellenweise heftiger Aussprache beschloß
an der Gemeinde amtiert haben : erster Pfarrer der Ausschuß auf Antrag der Körungskommission
war Pastor Nellner , ihm folgte Pastor Boß im mit großer Mehrheit : 1. Für die erstmalige An
Amte , dessen Nachfolger wurde Bastor Dr . Is - förung von Bullen gilt als Richtlinie , daß vom
mels , und seit 1923 ist der jezige Bastor Heyer 1. Januar 1930 ab nur solche Bullen angefört undin der Fehngemeinde tätig . Seine Vorgänger prämitert werden , deren Mütter einen Mindestfett :
haben alle lange Zeit ihres Amtes gewaltet . gehalt der Milch von 3 Proz . nachweisen . Die KiWie schon berichtet , soll aus Anlaß des Jubilä - rungskommission ist in besonderen Fällen zu Aus¬
ums eine würdige Gedenkfeier veranstaltet wers uchmen berechtigt , diese sind in der Körungsnieder :
den . Der Kirchenrat hat außerdem den Beschluß schrift zu begründen . 2. Bei den Veranstaltungengefaßt , das Gotteshaus bis zum Jubeltag neu der Oldenburgischen Wesermarsch - Herdbuch -Gfellausmalen zu lassen . Jedenfalls dürfte der Erin schaft, insbesondere bei den Preisverteilungen , it,nerungstag an die Gründung vor 100 Jahren wenn nicht anderes ausdrücklich bekannt gemachteine starke Beteiligung seitens der Gemeinde - wird , das Betreten des Ringes nur den Führernmitalieder finden . der Tiere gestattet , irgendwelche BegleitpersonenTergast . Ein schweres Brandunglüc ereignete werden nicht zugelassen . Bullen , über 2 Jahre alt,sich , wie bereits mitgeteilt , in der Nacht zum sind mit Nasenring vorzuführen . Ein Antrag desDienstag hier im Hammrich (Sonnenblinke ). Es Vorstandes auf Wiedereröffnung desbrannte das Haus des Landwirts Dreemann . wurde abgelehnt. Hilfsbuchs
Bei dem herrschenden Ostwind verbreitete sich Oldenburgischer Rindviehzüchtervereinigungen wur:

Zu Mitgliedern des Verbandes
das Feuer sehr schnell . Obwohl die Tergaster den bestimmt : H. Koopmann ,und auch die Oldersumer Feuerwehr sehr schnell Tanzen , Esen hammeraroden , B. Gräper , Over

Bettingbühren , J .

zur Stelle waren , war an eine wirksame Hilfe - gönne , H. Achgelis , Schweiburg, V. Ravien , Altleistung nicht mehr zu denken . Das meiste Jns Kanzlei, und G. Harbers , Süllwarderburg .dentar sowie 5 Stück Nindvieh und ein Pferd
sind verbrannt . Zwei Kühe konnten gerettet wer¬
den . Ueber die Entstehungsursache verlautet
nichts Bestimmtes . Der Schaden soll durch Ver¬
sicherung gedeckt sein .

-

-

Gerichts -Zeitung
§ Amtsgericht Oldenburg .

Beer . Steuermannsprüfung an der
Seefahrtsschule Leer . Die am 16. April Schwer gestrauchelt ist nach einem einwandfreienan der hiesigen Sefahrtsschule abgeschlossene Beben im Alter von bereits 46 Jahren die Ehefrau

ben bestanden : Aumann -Wietersheim , Behrens bahn als Arbeiter eingestellt wurde . Sie borgte in

Prüfung zum Steuermann auf kleiner Fahrt has Babiel in Osternburg , deren Mann bei der Eisen¬

Haxtum , Binder -Neßmerfict , J . Bruns -Schirum , mehreren Geschäften kleinere und auch größere Men¬
derfehn, Buß-Rhaudermoor, Freese und Hart- lungen . In einem Falle wollte sie am Freitag zahlen,

. Bruns und Otten -Leer , Bunger -Westchan- gen von Waren unter recht verdächtigen Vorspiege

mann Ostrhauderfehn , Golda - Tolen it , Groenes war freimütig genug , an diesem Freitagvormittag
feld-Glansdorf , Held-Kiepe und Robben-Haren noch etwas hinzuzupumpen mit der bestimmten Er
a . d . Ems , Meyer und J . Pollmann -Jherings gleichen und kam nicht wieder. In einem anderen

klärung , am Nachmittag ihre Gesamtschulden zu be¬

mann -Neuefehn , Quapp -Itafehn , Siemer -Bars - daß sie zu Hause ein faliches Portemonnaie erwischt

fehn , Oltmanns Langeoog , W. Poll . Falle machte sie im Laden plötzlich die Entdeckung ,
selermoor , de Bries -Warsingsfehn . - Binder u . habe . Auf dem Wochenmarktversuchtesie einen außerGoldau wurde das Prädikat ,,Gut bestanden" zu Kurs gesetzten Fünfmarkschein beim Einkauf vonerkannt . Ferner bestand Jordan -Idafehn dießrü - Giern anzubringen . Sie behauptet, ihn kurz zuvorfung zum Schiffer in kleiner Hochicefischerei.

=

athen . Etn Eisenbahnunglüd , Das
leicht schlimmere Folgen hätte haben können
ereignete sich Donnerstag bei der Kreisbahn

von einem Buttermann , dem sie einen 3wanzigmark :
schein eingehändigt habe , mit heraus bekommen zu
haben. Das Urteil lautet antragsgemäßauf ſechs
Wochen Gefängnis .

Eine dreiste Erpressung versuchte der KaufmannWerlte-Lathen zwischen Wahn und Sögel . Von Friedrich Kossack aus Videnburg gegen den Miniperdem mit etwa 300 Fahrgästen besetzten Berso - a . D. Meyer daselbst , der ihn auf seine besondere
untergebracht war , wozu man Güterwagen be- volle Beschäftigung nicht vorhanden war . Nachdem

zua , in dem eine große Beerdigungsgesellschaft Bitte als Buchhalter eingestellt hatte , obgleich für ihn
nukt botte , entgleisten die beiden legten Wagen . S. , der über einen Betrag von etwa 100- 150Mun¬
Der letzte Wagen wurde in einer Kurve auf ehrlich wurde , entlassen war , ersuchte er zweimal

den vorhergehenden Wagen mit . Der letzte Wa- geld von 2000 M zu zahlen, widrigenfalls er unlieb¬
offener Strecke aus dem Geleise gerissen und zog brieflich den früheren Minister , ihm ein Schweige

gen stürzte um und begrub einen der Fahrgäste. same Entdeckungen veröffentlichen werde. Der Ein¬
von denen bereits mehrere abgesprungen wa- fachheit halber hatte er gleich ein Wechſelformular

terwagens schlug zu und zerquetschte einemfahr - es gelang ihm vollständig vorbei. Ihn trifft eine Ge¬
ren. unter sich. Die nicht befestigte Tür des Gü- mit eingelegt. Er versuchte auch in der Verhandlung,

seinen früheren Wohltäter schwer zu belasten , indessen

gast beide Beine . Das Unglück hat nur dadurch samtstrafe von zwei Monaten Gefängnis .
passieren können , daß nicht Notbremsen vonWa¬
gen zu Wagen gezogen und die Türen unbefestigt
waren .

Oldenburgische Wesermarsch - Seedbuch¬
Gesellschaft

sv . Emden . Regelmäßige Dampf
schiffverbindungen zwischen DelfzyI

Borkum . Mit Ende Juni werden die Ge¬
sellschaften Wagenborg , Delfzyl und Aktiengesell¬ § Rodenkirchen , 20 . April . Der Große Ausschuß
schaft Ems " , Leer und Emden eine regelmä - hielt unter Leitung des Vorsitzenden , Dekonomie rats
Bige Route sowohl für Frachten wie auch für P. Cornelius , heute eine Sigung ab , an der

§ Oldenburg . Schutz der Reiherkolonie Passagiere zwischen Delfzyl und Borkum eräff - vom Ministerium Ministerialrat Hennings , von derin Schmede bet Hatten . Im Interesse der nen . Große Einfuhr russischer Po - Landwirtschaftskammer Direktor Dr . Khuen und die
Fischerei nahm der Landtag vor kurzem cine Re- nys nach Oldenburg , dem Emslande und Ost- Amtshauptleute Geh . Oberregierungsrat Bartel¬

gierungsvorlage an , die bezweckt, dem Veberhand - friesland . Zwei Bremer und eine Oldenburger Barel und Middendorf -Brafe teilnahmen . Nach dem
nehmen der Rether vorzubeugen . Abg . Dannemann , Firma sind soeben von der Rußlandreise wie - von Inspektor Dr . Klockenbrink erstatteten
Gemeindevorsteher in Wardenburg , legte für die der zurückgekehrt , wo große Auffäufe in den frü - Jahresbericht betrug die Mitgliederzahl am 1. Ja¬
Reiherfolome in Schmede ; die früher Hunderte von her vor dem Kriege so beliebten russischen Po - nuar 1164. Eingetragen waren 12015 Tiere ( im
Horsten umfaßte , eine Tanze ein , und Staats nint - nys gemacht wurden . Das schöne Material wird Vorjahre 13 177), aufgenommen wurden im ver =

ster Dr . Driver erklärte , es sei vorgesehen , diese in allernächster Zeit die Oldenburger , emslän - floffenen Jahre 292 (234) Bullen und 3334 (3380)
Bethcrkolonte auf 50 Horste zu reduzieren . Da in - difchen und oftfriesischen Märkte beleben . weibliche Tiere . Den Bullenförungen waren zu¬

Der Vögel Wiederkehr

Steter Tropfen
höhlt den Stein

und laufende , planmäßige

Insertion im

Heverschen Wochenblatt
setzt sich durch

und hat Umsatz und Ge

winnvermehrung zur Folge

noch ? und zählen die Zahl seiner Rufe . So oft er schrecken : Kähkagaf , kahkak kakakahkak , und zischen im Hühnervögel sind durchweg mißlautend , sehr weit
ruft , so viele Jahre lebt man noch . Zorn . von Gesang entfernt , dafür aber am vollkommensten

Jezt wird es wieder lebendig werden in Busch , Auch der Pirol , der Pfingstvogel , mit seinem Von der Gaus ist es nicht weit bis zum Schwan , zu einer wirklichen Sprache ausgebildet . Sehr be
and Strauch und Baum . Schon in der Frühe weckt Jubelruf „Pirol , Pirot " ist nicht zu verkennen, doch dessen zorniges Zischen wir wohl alle schon gehört kanut ist der helle , weithinschallende Paarungsruf
aus das luſtige Gezwitscher und Gezirpe der ge- kommt er bei uns seltener vor . Wenn man ihn aber haben . Berühmt ist der Singschwan , der vor dem der Wachtel : Bückwerwück , thr Locken: Bübiwi , der
hiederten Gesellen , die wieder heimgekehrt sind zu hört , wird einem wirklich pfingstfestlich ums Herz . Sterben sein schönstes Lied singen soll, doch ist das Liebesruf : Prickick ger Brübrüb , der Ausdruck der
ans nach dem langen Fernsein , um uns den Früh - Das Klappern des Storches ist uns ebenfalls ein ein Märchen , das indes seine naturgeschichtliche Be- Unzufriedenheit ein leises gurr , der Furcht Trülilt ,
ing zu bringen . Merkwürdigerweise können wir wohlbekannter Paut , wenn wir an Frühling saben - gründung hat . Wenn bei starkem Frost die Seen Trülil , des Schreckens Trülreck , red , reďk , das kei

loft beobachten , daß auch naturliebende Menschen die den über Wiesen geben . Es klingt fast wie Mühlen - mit Eis bedeckt sind, so daß die Schwäne das nötige größter Angst in ein Piepsen umgewandelt wird.
Bögel sehr wenig kennen und zum Beispiel über geflapper : Klipp -klapp -flapp . Seine eigentliche Futter nicht erlangen können , sammeln sie sich zu Das Rebhuhn ruft weithin tönend „ Girrhif " oder
hve Stimmen gar nicht Bescheid wissen; das ist nicht Stimme besteht nur aus Bischlauten, während er Hunderten und lassen ihr melancholisches Geschret „Girrhät " ; ist es in Angst, so läßt es ein gellendes
Bleichgültigkeit gegen die Vögel an sich, wird aber das Geflapper mit dem Schnabel vollführt . ertönen , das wie die Töne von Glocken oder Blas - Ripripriprip ertönen oder ein schnarrendes ,,, ,Tärt ".
vermutlich auf mangelnder Beobachtungsgabe be = instrumenten weithin klingt . Wirklich ist das ihr Ein Ausdruck der Behaglichkeit ist ein dumpfes Kur
ruhen . Wer einmal einen Vogelstimmen - Imitator Die Reiher haben nur geringe Stimmittel zur Sterbeited , da ihnen der Hungertod droht , doch ist es rut , der Werbungsruf ein leises Kurr .gehört hat , wird erstaun sein , welche Verschiedenhett Verfügung , man kann sie nicht zu den musikalischen nicht das Lied eines einzelnen , sondern ein Chor , Den Ruf des Kiebitz hören wir am meisten überbie Vogellaute besitzen und meint von nun an ganz Vögeln zählen, denn ihr Ruf „Kräik“ ist schrill und der diese starke und harmonische Wirkung hervor- unseren Marschfennen, häufig aber auch auf fumpft
ficher joden Vogel an seinem Ton erkennen zu können. Freischend . Wollen sie Warnungslaute ausstoßen, bringt. gen Wiesen der Geest : Kiwitt , fiwitt ; das ist der
Und doch ist die Sprache der Vögel " wirklich ein so schreien sie furza " ! Weitere Laute scheinen Die sehr merkwürdige Stimme des Mäusebus - Rockton dieser Vögel . Ihr Angstruf klingt wieStudium für sich, denn gerade die Singvögel haben ihnen nicht gegeben zu sein. Auch die Rohrdommc! fards erinnert an das Miauen einer Kabe, höchft set- Chäit", der Paarungsruf wie Chäquerfheit kiwit¬sich immer und in jeder Lebenslage sehr viel zu fa- die ia zur Familie der Reiher gehört , fann mit ten hört man die Stimme des Sperbers ; sie ist ein Fiwit fiwitkiwit tiubt .
gen. Abgesehen von dem höher entwickelten Ge- ihrer Stimme nicht viel Staat machen . Es ist ein schnell ausgestoßenes Ki -fi -fi " oder ein langsame - Die Stimme der Schnepfe entbehrt des Wohlsang unterscheidet die Sprache der Vögel wohl heiseres, rabenartiges Krächzen , das wie krah eder res Kätät ". AbwechselungsreicheTöne hat der Sa- lauts : Katsch, Dack, Aetch ruft sie heiser und ge¬hauptsächlich Lock-, Angst- Warn- und Zornrufe , die Kraun flingt . Berühmt ist die Rohrdommel dafür , bicht, der in Aerger und Verdruß einen rechten Miß- dämpft, nur in der Zeit der Liebe wandelt sie denan sich wieder großen Abwandlungen fähig sind. Die daß sie während der Paarungszeit ein gewisses laut ausstößt, ctwa : Jwiä , während er bei der Paa - Ton zu einem kurzen Pfeifen , das wie Piſiep klingt,einfachen Töne der Spaßen , Meisen, Kleiber , Gold- Brüllen hören läßt , das faft. wie das Brüllen eines rung zu anderen Tönen übergeht : Gäck gäck gäck, gick um dann in ein tiefes Jurrf überzugehen, währendhähnchen zum Beispiel sind ungeheuer vielfagend, Ochsen klingt und in stillen Nächten kilometerweit gick gick und darauf schnell hintereinander Kiak fiat . sie im Fall der Angst ein quiefendes Schätsch ertönenand wenn man sie eine Weile belauscht , gewinnt man hörbar ist. Es flingt etwa wie „leprumb " , setzt sich st er in Angst versetzt, so schreit er ,,Wiä wiä " oder läßt .
einen Einblick in ihre Gemütsverfassung . aber oft aus mehreren Silben zusammen und heißt stößt ein leiscs „Wis wis " aus .

Jetzt kommt die Zeit , da der Kuckuck wieder rufen
Das ist nur ein kleiner Teil der Instrumentedann Ue ii prumb . Der Wanderfalke hat eine starke , volltönende aus dem großen Orchester der Wälder und Gärten

wird , seine Stimme fennen wir alle , und wenn Die Quak -Quaklaute der Entten kennen wir Stimme : Kgiat tgiaf , oder : Kajak kajak , die man und Wiesen , das jetzt die Frühlingssymphonie anwir sein taftmäßiges und etwas hohles Kuckud" wohl alle , vielseitiger noch die Sprache der Gänse , jedoch hauptsächlich während der Paarungszeit hört . stimmt , wer aber auch nur einige Instrumente mit
durch Garten und Wald schallen hören , wissen wir , die im Schnattern und Gackern sich nicht genug tun Das Krähen , Kollern , Knarren , Balzen , Schlet - Sicherheit heraushören fann , wird angeregt werden ,baß es wirklich voller Frühling geworden ist , und können . Da locken sie : Gahfahfafgat , antworten fen , Wezen , Schnalzen , Schnappen , Worgen , Kröp - auch die anderen Sänger und Rufer der großenwir fragen ihn woh ! : Kuckuck , wie lange lebe ich Gihgaf , unterhalten sich eifria attatatat , er - fen der Hühnerarten ist bekannt ; Sie Stimme der Vogelfapelle kennen au lernen .



„ Da mancher Willst

Ergebnisse : Hamburger SV . - Union / Altona 8 :1

Frühling u . Frühlingsbräuche sicht ausalther Obelmann, der die fieben Svrüng winst du fühlen dich geborgen, bente nicht an beut (2 :1) ; Altona 93 – Arminia Hannover 8: 1 (2 :0),auszuführen; in einem der Lieder heißt es : Kälte, zu viel Hiße find dem Schläfer wenig nüße. .

im deutschen Volkslied
Von Dr . Karl Blessinger - München , -

-

- -

-

Bortuna Düsseldorf 0 : 4 ; Meidericher Sp .
Sus . Hüften 09 2 :0 ( 0 :0 ) , Schalke 04 -

Hannover 96 0 : 2 (0 : 1) , HanWer auch tausend Sorgen hätte : SV . Werder / Bremennicht kann . " War auch der Stebensprung von Hause und morgen .

aus ein Frühlingstanz , so ist er doch manchen Orts feine nehmi ' er mit zu Bette ! nover 97 - Holstein Kiel 0 : 8 (0 : 4 ) . -

auch zum Erntefest oder zur Kirchweihe getanzt Wie ein französischer Mathematiker die Stel : Im norddeutschen Fußballprogramm des vergan¬

Professor an der Staatlichen Akademie der Tonkunft . worden . Auch beim Stebensprung kommen christlich- lung der deutschen Ferngeschüße errechnete . Die genen Sonntags gab es einige recht bemerkenswerte

Die moderne industrielle und technische Entwick - religiöse Momente mit hinein ; so wird aus dem 16. „Hamb . Nachr ." schreiben dazu : Zweifellos hat Ste Ergebnisse : Victoria Hamburg - FC . St . Pault 6 :1;
Sportfreund Uhlenhorst / Hertha 1 : 8 ;

lung hat die enge Verbindung des Lebens mit dem Jahrhundert berichtet, daß der Tanz von sieben als Mathematik als Hilfsmittel der Kriegsführung eine Bremer
SpVp . Lehrte 7 : 0 ; 2 .

Jahreslauf der Natur in weitem Umfange gelöt . die Todsünden verkleideten Personen ausgeführt große, der Allgemeinheit kaum bekannte Rolle ge- Eintracht /Braunschweig
Selbst auf dem Rande beginnen die alten Bräuche , wurde . spiclt . Die ganze Schießtechnik der schweren Ar - Phönig Lübeck - Ottensen 3 : 8 (1 : 1) ; Welhelmshave =

In Westfalen lebte ein Brauch gleichen Namens , tillerie , die ja nur nach unsichtbaren Zielen schoß, be- ner SV . Geestemünder SC . 3 : 0 ( 1 : 0 ) : Woltmers¬
wodurch die wichtigsten Punkte des Jahreszeitlaufes VfB . Komet / Bremen 2 :4 ; Bremer Spor
gefeiert wurden , allmählich zu verblaffen. In den aber anderen Ursprungs . Um eine alte Eiche herum ruhte auf mathematischer Berechnung, jeder Bombcn- Hausen

Union / Bremen 2 :2 .
Kreisen der städtischen Bildung ist die unmittelbare waren sieben Löcher gegraben ; am Ostertage 30g wurf der Flugzeuge war ein mathematisches Pro - verein

Fühlung mit der Natur schon seit etwa 150 Jahren das Volf dorthin, um die Eiche zu umtanzen. Demblem : die Aufgabe aus Fluggeschwindigkeit, Höhe Die Fußball -Meisterschaftsspiele im Reiche brach¬

völlig verloren gegangen. Zuletzt finden wir in Einzelnen galt das Gelingen des Tanzes als eine und Fallgesez den Vorhaltewinfel zu bestimmen. ten diesmal keine nennenswerten Ueberraschungen.
diesen Kreisen Naturfeste in der Umgebung Kop - | Art Orakel . Wer alle ficben Löcher traf , glaubte Eine außergewöhnliche Leistung vollbrachte der fran = In Süddeutschland schlug der 1. FC . Nürnberg

stocks und des Göttinger Hains , dann am Hofe Sart ! noch fieben Jahre zu leben und in dieser Zeit vom zösische Mathematiker Adamar . Paris wurde täg - den VfL. Neckarau 1:0. Borussia Neunkirchen unter¬
lich geängstigt durch die großen deutschen Fern - lag gegen Bayern München mit 6 : 3 und schließlich

Augusts von Weimar , wo auch in diesem Puntte der Glück begünstigt zu sein .
Den Höhepunkt erreichen die Frühlingsfefte im geschütze , deren Stellung die Alliierten trop after trennten sich Wormatia / Worms und Karlsruher

junge Goethe die treibende Kraft gewesen ist . Wal¬
In Berlir lieferten die Südamerikanerlete hier noch echte Natürlichkeit, so haftet den kurz Mat , dessen Beginn durch das feierliche Aufrichten Anstrengungen ihrer Flieger und Spione nicht aus - F. V. -

nachher von Masthias Claudius unternommeren des Maibaumes bezeichnet wird . In Bayern ist es findig machen konnten . Adamar berechnete nun aus im Treffen gegen Tennis / Borussia einen sportlich

Bersuchen , neue Bräuche dieser Art in den Familien noch heute üblich, in jedem Dorfe einen Maibaum Schallmessungen den Standort der Geschüße und wenig annehmbaren Kampf Sie siegten schließlich
des Landvolkes einzuführen , bereits sehr stark der als Wohrzeichen des Ortes aufzurichten ; on anderen legte diese Berechnung dem französischen Kriegs - 1:0, doch mußte der linke Läufer des Feldes ver¬

Charakter des Künstlichen an . Naturfeiern find ja Orten herrschte der Brauch , dok die Burschen einzeln minister vor . Französische Flieger machten an den wiesen werden . In Westdeutschland brachte dic

auch keine Angelegenheiten der Familie oder eines hren Geliebten eine frische Birke oder Tonne vors bezeichneten Stellen aus großer Höhe Aufnahmen, Runde der Meister" folgende Ergebnisse : SE . 08

engeren Kreises, sondern sie müssen ihrem ganzen Haus pflanzten . Im erstgenannten alle verfam- auf denen icdoch nichts gefunden wurde . Darauf Kassel
SpVg .Wesen nach allgemeine Volksfeste , vor allem der melte der Maibaum an jedem schönen Frühlings - nahm das französische Oberkommando an , die Be- V.

Jugend sein. Je naiver die Jugend ist. vmfo leben- abend die Jugend zum Tanze um sich; die beolet rechnung set unrichtig und verfolgte die Spur nih Serten 5:4 (3:2). In der süddeutschen Meister¬

diger und natürlicher gestalten sich die einzelnen tende Musik dabei ist in der Regel nicht ein von In - weiter . Ars dann nach dem Waffenstillstand te schaft unterlag Preußen Zaborze wider Erwarten
Gebräuche , und es ist verständlich . daß die Kinder am strumenten gespielter Tanz , sondern ein gesungenes Standorte der deutschen Geschüße gefunden wurden , gegen den Tabellenletzten Kottbus 98. - Im Balten¬

längsten und hartnäckigsten an solchen Dingen fest - Tenzlied . stellte es sich heraus , daß die Berechr . ung Adamars verbans (Stettin ) begann die Frühjahrs - Meister¬
Einer der eigenartigsten Bräuche stellt sich in den bis auf einen Fehler von nur 50 Meter richtig gewe - schaftsrande . In Mitteldeu land wurden rück¬

halten . Wenn die Feiern als solche verschminden
so hält doch das noch lange lebendig bleibende Lied Mailehen dar , die sich om längsten in der Eifel er - sen war . Nur der außerordentlich geschickten Kaschte - ständige Verbandsspiele erledigt . Am Sonnabend
die Erinnerung an das Alte fest . so zäh , daß noch talten haben . Diese Mailehen sind eine Versteine - rung hatten die deutschen Ferng schüße es zu ver - schlug der Dresdener SC . den vorfährigen Berliner

heute im Kinderlied starke Neste der alten germani - rung von Dorfschönen an die versammelten Bur - danken , daß sie nicht vorzeitig entdest wurden . Meister Hertha BSC . überlegen 6 : 1 . Die Berliner

schen . Aus den Texten der dabei geimoenen Dieder
schen Götter - und Naturfagen zu erfennen sind . Friedrichs Flötenspiel verschafft ihm eine verloren am Sonntag gegen den Teplizer FK . 2 :4

( 0 : 3 ) .
Untrennbar verbunden mit all diesen Festen ist ergibt sich deutlich , daß von dem Anführer Vor¬

DT . Waldlaufmeister 1929 wurde Syring - Witten¬
der Gesang , der in zwei Formen auftritt , als soge- schläge für die Zusammenstellung der Paare gemacht Pastete . Frisdrich der Große mußte sich einmal die

berg vor Krake - Thüringen und dem favorisierten
nanntes Ansingclied und als Tanz - oder Reigen - wurden , denen die ersammlung Zustimmung oder Möglichkeit , eine Bastete zu essen, durch sein Flöten¬

Wichmann - Karlshoffter T . V.
lied. Die Ansingelieder und vor allem bei keiten Ablehnung zollte . Voren die Paare zur aaemet - spiel verschaffen . Er weilte unerkannt in Amsterdam

und verspürte Lust , die berühmten holländischen
Deutschlands Mannschaft gegen Italien wurde in

gebräuchlich , in deren Mittelpunkt die Kinder steken , nen Zufriedenheit bestimmt . so mußten sie für ein
Basteten zu fosten . Er mochte nun wohl nebst set¬

sei es , daß es fich dabei um reine Kinderfeste Han - ganzes Jahr bei allen Festlichkeiten zusammen hiet¬

delt, sei es , daß die Erwachsenen an der Freude der ben . Die Gefänge der Mailchen gehören zu den nem Begleiter , dem Obersten Balbi , feinen sehr einer DIB .-Vorstandsfisung in Berlin wie folgt

jungen Generation mit teilnehmen . Die Aunge - reizvollsten der ganzen Volkslied literatur ; es find vertrauenerweckenden Eindruck auf die Wirtin des aufgestellt : Stuhlfauth . Beier , Weber , Geiger , Rein¬

Frank , Hofmann - München . Der Bundesvorstand
lieder sind regelmäßig mit Umzügen der Kinder - regelmäßig Wechselessänge zwischen einem Vorfän - Gasthauses ausgeübt haben , denn als Balbi diefer berger , Knöpfle , Reinmann , Hornauer , Pöttinger ,

den Wunsch des Königs vortrug , maß sie die beiden

scharen verbunden . Zu den bekanntesten gehörten ger und dem ganzen Chor . Gäste mit geringschäßigen Blicken und brachte thre hafte deutsche Vereine ein Strafverfahren gegen der
beschloß weiter , wegen des HSV . Briefes an nom¬

die Weihnachts - und Neujahrsgefänge . Aber diese Zweifel , daß die Herren den hohen Preis von dret¬
HSV . einzuleiten .

Gesänge sind heute so gut wie überall verschwunden , ßig Gulden für die Bastete zahlen fönnten , unver¬
während die Feier des erfter Erwachens der Natur hohlen zum Ausdruck . Baibt versuchte ihr Miß¬
noch immer an maun Orten , vor allem in pfäl¬ trauen mit dem Hinweis darauf zu zerstreuen , daß

zischen Gegenden , die Bedeutung eines allgemeinen Zuviel und zuwenig Erziehung . Daß Kinder der andere Herr ein vortrefflicher Flötenspielervortrefflicher Flötenspieler Anleihen der Staatl. Kreditanſtalt Oldenburg.
Volksfestes hat . Zu Mittsaften wird der Winter mit nicht genug erzogen sind , ist leider nichts seltenes . wäre und bei einem bevorstehenden Konzert auf be¬
Gesang , Mummenschanz und Kinderumzügen ausge - Aber es läßt sich oft auch das Gegenteil feststellen : trächtliche Einnahmen rechnen könnte . Davon trollte
trieben . Im Odenwald wurde dabei gesungen : daß Eltern des Guten zuviel an ihren Kindern tun sich die vorsichtige Wirtsfrau jedoch selbst überzeugen
Seut ' ist Mitterfaften , da leeren die Bauern die möchten . Der Erfolg ist dann freilich meist kein bes - und forderte den König auf , ihr eins vorzupipen " . 5 proz . Oldenburgische Roggen .

Kasten " . In der Pfalz wird dos Fest am Sonntag serer als im ersten Falle . Im neuen Daheim " (Nr . Friedrich , von Balbi in französischer Sprache von
Lätare mit dem Liede gefeiert Strich , Strah , Stroh . 27) lesen wir zu dieser Frage u. a . folgende Ans - dem Vorgang unterrichtet , kam der Aufforderung 8 proz . Goldmart . Inhaber - An¬
ber Summer der ist do " , wobei der Winter als führungen : „Nicht immer sind die Kinder noch under Holländerin nach und versetzte sie durch sein leihe von 1925

Strohvuppe umhergeführt und gehänselt wird . Wehn- rem Wunsch geraten ; ihre Anlagen gefallen uns meisterhaftes Spiel in helle Begeisterung , was bet 8pr . Goldm . Inh . Anl . Serie 2 %
liche Gebräuche herrschten in der Gegend von Glo - nicht , und was wir ihnen wünschen , das fehlt ihnen . der behäbigen ruhigen Art der Niederländer viel 8 % Goldm . Inh . Unl. Serie IVo/o 96,75 96. 75 96. 75
gau und von Schweidnitz ; doch sind hier die Lied - Dann soll nicht selten die Erziehung helfen , und besagen will . Mit den Worten : Ja , fa . Ste spielen 7 proz . Goldmart . Inhaber . An .
melodien ganz anders , in ihrer Führung den Kin - wieder artet sie zu einem bedenklichen gefährlichen gut und werden sich ein schönes Stütik Geld ver - leihe Serie I und lll . . % 87,25 87,25 87 . 25

derliedern im engeren Enne weit näherstehend , Buviel aus . Das bezieht sich hier weniger auf die dienen ," erklärte sich die Frau bereit , den Herren 7%, proz . Goldmart . Kommunal .
und die Texte nehmen großenteils feinen so cugen Charaktereigentümlichkeiten als auf die angeborenen eine Paftete vorzusetzen . Sie strafte damit den Ba - Anleihe Serie I . . . . % 89 . 75 89 . 75 89 . 75

Bezug auf die Natur wie in der Pfalz . In Sachsen geistigen , technischen und künstlerischen Baben . Sie ter des Großen Königs Lügen , Seffen größter 8pros . Goldmart -Kommunal . An¬
und Böhmen wurde gleichzeitig der Tod ausgetrie - mögen uns gefallen oder nicht , aber sie seien uns Schmerz es gewesen war , daß der damalige Kron - leihe Serie 11 % 93 . 25 93 . 25 93 . 25

ben . Mit einem entlaubten , papierbebänderten heilig ! Denn nur in ihrer Auslösung wird der junge prinz solche „ brotlosen " Künste wie das Flötenspiel 4% % Liquidations . Anleihe . % 71. 30 71,40 71,40
Bäumchen zogen die Kinder von Haus zu Haus , fan - Mensch später einmal das Höchste und Beste leisten . betrieb . 8% Goldpfandbriefe , Serie 5 % 97 , - 197 , - 197, -
gen ihr Liedchen ab und wurden dofür mit Brezeln Sie rufen nach der Pflege , nach unserer Hand¬ Mozart der . Pfuscher Schikaneder , nicht
und Eiern belohnt . Der religiöfe Hintergrund , der reichung . Was können wir aber immer wieder be =

im 16. Jahrhundert auch diese Lieder charakterisiert, obachten ? Daß zu dem erzogen wird , wozu die gerade ein großes Licht am Kunsthimmel, hielt sich

ist bis in die neuere Zeit nur in Köln bewahrt ge- innere Berufung fehlt . daß soviel Mühe umsonst dafür für eine um so strahlendere Sonne . Dieser

blieben , wo in der Karwoche der Judas verbrannt aufgewendet , soviel Kraft vertan wird , daß Eltern "Dichter " hat bekanntlich auch den Text zu Mozart &
- Diese Oper , deren Erst¬

wurde . Am engsten an den Lauf der Natur geknüpft und Kinder unglücklich werden , weil man durch ein Bauberflöte " geschrieben .

waren diese Teste im Mittelalter , wo an dem Tage zuviel an Erziehung erreichen will , was in den aufführung am 30. September 1791 auf Schifaneders

des Aufblühens des ersten Veilchens der Som- meisten Fällen doch nicht gelingt . Wie uns im Ver- Bühne im Freihaus zu Wien stattfand , gestaltete sich
Als man Schikaneder zu dem

mer begrüßt und die Blume unter Gesang in feft - fehr mit unseren Mitmenschen das Taftgefühl die zu einer Sensation

lichem Aufzuge eingeholt wurde . In Wien eröffnete rechten Wege leitet , muß der erzieherische Taft nn - Bombencrfolg des musikalischen Meisterwerkes gratu¬

sogar der Herzog mit seirem Hofitaate den Zug . ser Verhältnis zum Kinde regeln . zum guten Tei ! lterte , meinte er herablaffend : „Ja , ja , die Oper hat

Vielfach gebräuchlich waren auch die sogenannten angeboren, und die Riebe wird ihn noch besonders gefallen, aber sie würde noch einen ganz anderen Er¬

Wettstreitſieder , in denen allegorische , als Sommer schärfen , aber es wird auch nötig sein , in mancher folg gehabt haben , wenn mir der gute Mozart nicht

und Winter verkleidete Figuren miteinander dis - stillen Stunde auch einmal mit sich selbst zu Rate zu so viel daran verpfuscht hätte ! "

putierten . gehen und sich von Vernunft und Verstand aus Ne¬

-

Vermischtes

Liegst

-

Sportspiegel
Der Opfertanz , der bei den Germanen zur Frühchenschaft darüber zu geben , was wir dem Kinde ge¬

ling feier übich war , hat sich ganz ungewöhnlich genüber zu tun oder zu lassen haben ."

lange , allerdings nach mannigfochen Wandlungen , - Wie sollen wir schlafen ? Willst du in der Nacht

in vielen Gegenden als der Siebensprung erhalten . gut ruh ' n , gib dem Magen nichts zu tun . Der Fußballkonflikt Desterreich-Italien , hervor .
so in Süddeutschlend, am Rhein bis nach Holland des Nachts du auf dem Rücken , ist dein Schlaf voll gerufen durch die Begleiterscheinungen des letzten
hinunter , in Westfalen , om Harz und in der Mark . böser Tücken. Willst du gut gebettet sein , schlaf auf Länderspiels in Wien , ist jetzt beigelegt worden .
Dieser Tanz wird fast überall nur von einem Paare rechter Seite ein . Wer auf linfer Seite ruht , dem

Glaub mir : jeder , der Das Endspiel um die nordd . Handballmeisterschaft
ausgeführt ; es handelt sich in Wirklichkeit meist nicht Herzen oft Gewalt antut .

um sieben Sprünge , sondern um rituelle Bemegun - gut schlief , lag zu hoch nicht , noch zu tief . Legit die geht am 28. April zwischen Polizei Hamburg und

gen, bei denen mit dem Fuße gestampft , mit den Sand du unterm Kopf , packt der Traumgott dich betin Polizei Hannover vor sich, nachdem lettere den S .

Knien , den Ellbogen und sogar mit der Stirne der Schopf . Rollt das Kissen unterm Hals , träumit du Harburg am Sonntag mit 12:3 geschlagen haben .

Boden berührt wird , was sich dann in umgefehrter schrecklich ebenfalls . Schlaf gibt Kindern doppelt Die 2. Ausscheidungsrunde zur norddeutschen

Reihenfolge wiederholt . Der Tanz ist keineswegs Kraft ; heut ' soll ruh ' n, wer morgen schafft. - 3u viel Fußballmeisterschaft brachte am Sonntag folgende

-

-
-

"

mertanleihe

-

Kurs am 16/4 17/4 18/4

p . 3tr . 9 . 50 9. 35

% 95 . 50 95 . 50 95 . 50

95 . 50 95 . 50 95 . 50

Viehmärkte .

Wittmunder Bichmarkt am 22 . April .

Verkehr und Auftrieb mäßig . Handel in Schwet¬
nen und Lämmern flott . Es bedangen : 4 - 6
Wochen alte Ferkel 25 bis 30 Mart , 6 - 8 Wo¬

chen alte 30 bis 35 Mart , Läuferschweine 45
bis 60 Mark , Schafe 50 bis 65 Mark , Au
lämmer 15 bis 20 Mart , Bodiämmer 12 bis

Montag , den 29 . d . Mts . : Rinds15 Mark .
vieh , Schaf - und Schweinemarkt .

Handel und Verkehr .

- Bremen , 20 . April . Getreide . Weizen , Ma¬

nitoba 2 Mai Juni - Abladung 11,75 , bo . 3 11 . 50 ,

Barusso ( 79 Klg .) schwimmend 10,30 , Mosafe

(79 Klg.) Mai-Abldg. 10. 40. Roggen, 3a Plata
schw . 10 . 40 , Gerste , La Plata schw . 9 , Canada

3 origin . 9 , do . 4 9,35 , Marokko 8,55 , Golf 8. 90
Hafer , deutscher von 11,70 - 12 . 50 , La Plata
( 51 - 52 Klg .) 9. Mais , amerikanischer Mired 9. 15

Per Zentner pari unverzollt waggonfrei Bre

men -Unterweser per Kassa loko , soweit nichts

anderes bemerkt . Tendenz stetig .

Breef ut de Grootstadt . Wander -Utstellung vant Dütse Hygiene -Museum se in Gehorsamkeitsübungen und Marschbewes Museum to sehn ; "See " - Haase is 75 Jahr old ,
Sp

"

hett hopt , ditt neije Verkehrsmiddel noch to de de " utstellt , de in ' n Ring " wiesen mussen , wat eene umfünft betieren , sowat friggt man in geen

Leve Taalfe ! So as id weet , hebbt Ji in de in Bedriev nehmen to könen, de bitt ' n 5. Mat gungen " versiunnen . „Aufs Stichwort kam je denkt aber heel neet daran , sine Sammlungen

Heimat nu of Berkehrsvereene , de dat dar vör in ' n " 300 " is . In disse Utstellen tann de Mins desmal der Hund als Netter , riß den Mörder bör eene Million to verkopen , de hum alle Ogen¬

eenege Jahren not neet gaff . Wat disse vör de te sehn , wat he eegentler is un vörfteilt ; he kann des Landpostboten auf der Flucht vom Fahrrad , blid boden wordt . De olle Käptn nömt jeden ,

Geschäftswelt bedüden , függt man hier in Ham- süd van binnen bekieken un markt , dat sin biß die Fesseln eines überfallenen Kindes auf , de bi hum infidt , eenfach „Du" , de Mannslü

börg , war verleden Jahr 71 000 Frümden aus Körper ut eene Sammlung " van 223 Knaten rettete den Biehkommissionärauf einsamen We- heeten alltosamen „Heinrich "" un tegen de Wich¬

allen Richtungen der Windrose " mehr west fünd un Bunkjes besteiht. An ' n anner Stä wordt gen , entlarvte einen Ueberfall , klärte Hühner - ter seggt he blot „Marie " . Dat mußt Di gefallen

as 1927. Se tomt aber neet van sülst , se wordt man over de wichtigsten Volkskrankheiten " un diebstähle auf und fing den Strolch , der eine laten , t' is immer nobler , as wenn eene up

fotoseggen herantruden . De Hambörger Ber - Gesundheitspflege " flot makt. In de Grotstadt Frau vergewaltigte " . Bi alle de Utstellen , de hier Straate ' n Sipo mit „Du Schnösel , du bist

kehrsvereen hett dat dör „Werbemaßnahmen, hebbt se dat ganz besünners nödeg : Wie er - offholln worrn , denkt haast geen eene daran , mir viel zu dumm, alter "Hengst" tituleert . Disse

Broschüren , Plakate , un Lichtbildervorträge" flar halte ich mich gesund , auf welche einfache, bil - dat of int „Stadthus ", war alle de Krims " fit Schmeichelei" föst 'n Hannelsmann fiefteg Mart

fregen un de Verkehrsverband van de Lüne - lige und praktische Weise kann ich das erreis ten , eene "Dauerausstellung " is . Dar is dat Strafe . Or twee vornehme Heeren mit ' n Bis

börger Heide deelt mit , daß der Strom der chen ? " Alle Dage is hier wat Nees un Besün - Fundbüro un man fann heel neet begriepen , linner , de van ' n Beerdigung in Ohlsdorf , wull

Fremden " int lezte Jahr fück „verdreifacht " hett . ners . To de "Hundeparade " , de Sönndag in ' n wat alls in Hamborg verloren wordt . Lach man seggen Alkoholsdorf , hwammen un dar dat Fell

Dat brengt vör de Geschäftslü „Ger an 'n Diet " . "800 " offholln wur , wassen 600 Kifffes un neet , wennt dr ' n bietje van verteli : dar liggen versopen harrn , reten de Bed to wiet open .

Nu dat Ji an de Waterkante in de Sömmerfahr - Blaffers henbrocht , ausgewählte Brachtegempla - | 150 Fahrraden in 'n Steller : in de grote Ka- In son Tostand tummt mennegmal up ' n Wort

plan van ' n 15. Mai an of ' n bietje beter re " . Jd bin lever in eene Geflügelutstellung , mers wachten upt Offhalen : Kinnerwagen , SIB neet an , aber doch kaum war ihm das Wort

berücksichtigt " worrn fünd , mag de Berlehr na war de Hahnens kreihen , de Minortas un Möven tels , eene Standuhr , Fernfiekers , 500 Schirms entfahren , möcht ' er ' s im Busen gern bewahren “.

de Infels , oserhopt de Frömdenverkehr bi Jo , fakeln un de Woorten mit hör Aantjes snattern , un Handstocken , Autoreifen , Brillen , Meitlan - Gene Beleidigung brengt meesttieos n Ader¬
un laß " . Kört un god , de Oppositionspartei " wur

wall beter worrn ; dat Geio van de Reisenden is as bi de Wau - Waus " . Wat was dar vörn nen , Askemmers , Handtasten , Pelzsaken

neet to verachten . Hier hebbt se nu wär wat Mordspektakel ! Kurzhaarige " wesen de Tannen Trauringen . De gollen Ringen worrn van de bi de Station Hoheluft an de frische Luft sett

Nees vör de Besölers inföhrt : „hafendroschten " . un „Schäferhunde " snüffelten een an un steken Mannslü , de immer na anner Fronslü tieten , un de Bilinners saggen up ' n Bahnsteig heel

Dat sünd „behördlich konzessionierte Bartassen de Dhren hoch , as wulln se Di uv Ehre un Ge- poussieren willen , in de Westentaste dragen , geknidt " ut . Und ein Mann mit Namen Meh¬

mit Karostreifen " , de mit de Frömden „ eine weeten fragen : Döchst du Tweebeen of wat ? gahn verloren . Alle Saken , de funnen fünd , mo- er stellt man vor des Hauses Tür , und man sagt :
felber tam ' s ihm nicht so

Kreuzfahrt durch das Labyrinth der Hafenbek - De „Waldmänner " , frummbeenege Teckels , de im- ten offlevert worrn un so „wandern " alle maand betrunken sei er ,

fen und Kanäle machen . Man kann sich jezt mit mer so vör de Warmde sünd , laggen still in hör over dusend darvan int Büro . Dichte bi de Sil für " . De Beiden mit hör dune Kopp hebben süd

normalem Geldbeutel eine riesige Bartasse mies Körfies ; Jagdhunnen harrn Schontied un fram - bersackstraate hett ' n olle Fahrensmann , Haase bi de Ostvind säter ' n goden Verkolln weghalt ,

ten , ohne eine Uebervorteilung befürchten zu men neet ut hör seelisches Gleichgewicht " her - of ' n Utstellung , ' n heel Museum mit alle mögel - denn van Frühlingswehen " spürst du noch kei¬

müssen . " Bergangen Jahr wurrn of feß zwei - ut so as de verrückten Terriers , de elf un eene te Gaten , „Sehenswürdigkeiten , de he fülst van nen Hauch " . Trotzdem moten in völe grote Ge¬

stödige Autobusfe " flar matt , aber disse könt im- anblafften . Grote Windhunnen fratten vergnügt sin Reifen aus aller Herren Länder mitbrocht schäften de Frauen Schlange " stahn , wenn se

mer noch neet fahren , wiel erst de Bomen in de hör „Hundekuchen " ; anner Gaudje , Borere , Dog - un de he of säter van Smuttjes un Jantjes , de ' n billige Börjahrsmantel fopen willn . So bi

Straaten belappt worrn moten . Overall find se gen "un Bernhardiners tnurrden fück an un up St . Pauli hör Geld dr dörbrocht harrn , lüttjen richten süd de Familjenvaders ja darup

nu mit de Sage bi de Bomtaden ant fillen , harrn am levsten ' n " Völkerschlacht " anfangen . un in Verlegenheit wassen , vörn Et un Botter - in : Herut mit de Olsch an de Vörjahrsluft !

aber dat geiht ja neet im Autobustempo " . Man Ban 14 Bereene wassen allerhand Bolizeibun - brod töfft hett . De Raritäten " fann ell un

"

"

-

Trintje van Ollersum .



aus eigener Scholle .

Haus , Hof und Garten

Bon Landw . - Assessor Schiweis .

Soll eine Tierzucht in der heutigen Zeit wirt
schaftrich betrieben werden , so wird der Futter
beschaffung die größte Aufmerksamkeit zuzuwen - |

den sein, Die Frage vermehrter Futererzeugung
aus eigener Scholle ist zu einer Lebensfrage
geworden und es müssen Klee , Luzerne , Hack
früchte , Mais , Bohnen usw. vermehrt angebaut
werden ; vor allen Dingen ist aber der Pflege
und Düngung des eigentlichen Grünlandes , der
Wiesen und Weiden , die größte Sorgfalt zuzu
wenden , um sie zu einer ergiebigen Futterquel
le zu machen .

Der Ertrag unserer Wiesen und Weiden wird
durch die künstliche Düngung bedeutend gestei
gert , weiterhin aber bei richtiger Anwendung
der mineralischen Düngemittel , der Wert des
Grases erhöht . Dies ist von außerordentlicher
Bedeutung, wenn man bedenkt, daß große Men
gen an Mineralstoffen , besonders an Phosphor¬
säure und Kalk dem Tierkörper durch diemilch
erzeugung entzogen werden und unbedingt er
fegt werden müssen , falls nicht Krankheitserschei
nungen die Folge sein sollen .

Als Mengen für die Düngung von Wiese u.
Weide empfehlen sich 4 - 6 Dz . Superphosphat
je Hektar , außerdem 2 Dz . 40proz . Kalijalz oder
6 - 8 Dz . Kainit und 40 - 80 lg . Stidstoff je
Hektar in Form von Kaltstickstoff, schweselsaurem
Ammoniak , Natronjalpeter , Kalkjalpeter oder
Harnstoff .

sie sie, sodaß nunmehr ein Motor von wenigen
Pferdestärken auch für die Tiefenbearbeitung ge
nügt . Und was besonders bemerkenswert ist : die
Wirkung der rotierenden Werkzeuge auf den Bo .
den kommt derjenigen der Spatenarbeit gleich .
Nun hat auch der Gärtner seine Maschine. Es
ist die Bodenfräse, deren neuste Type, Kleinfräse
genannt, mit einem 5 Ps . - 3weitaktmotor aus
gerüstet ist und deren Erbeitsbreite je nach dem
Bedarf des Gärtners auf 70 , 50 oder nur 40 cm
eingestellt werden kann . Sie ist in Deutschland
in einigen tausend Exemplaren eingebürgert . Die
Fräswerkzeuge sind elastisch . Sie weichen vor
Hindernissen zurück und befinden sich überdies in
dauernde Schwingung . Dieser legte Umstand sichert
eine krümelnde Wirkung selbst auf nassem, schwerem
Boden .

Vermehrte Futter - Erzeugung dürftig. Es müssen hier weit größere Mengen
für die Kulturpflanzen bereitgestellt werden ,als
es an sich dem Entzug durch die Ernte entspricht ,
weil ein großer Teil der Phosphorsäure an die
Humussäuren gebunden werden kann . Besonders
bei Neukultivierung haben sich Mengen von 10
Dz . Thomasmehl je het ar , mehre. e Jahre hin¬
tereinander gegeben , gut bezahlt gemacht . Bei
der geringen Auswaschungsmöglichkeit ter Phos¬
phorsäure aus dem Boden ist im Boden ein ge¬
wisser Vorrat an Phosphorsäure anzusammeln ,
aus dem die Pflanzen je nach Belieben schöpfen
fönnen . Raubbau mit der Phosphorsäure zu
treiben , ist durchaus unwirtschaftlich , ebenfa . ls
die Mobilisierung der schwer löslichen Phosphor¬
fäure im Boden durch eine Düngung mit sau¬
ren Düngemitteln wegen der schädlichen Begleit¬
erscheinungen . Es bleibt also die Beschaffung
eines Vorrats von löslicher Phosphorsäure im Sie wollen nicht mehr pflanzen ? Warum

Boden für die nächste Ernte . Wann diese vor - nicht ? Sie meinen , es sei dazu doch schon zu spät !
genommen werden muß , ist abhängig oon der Dies ist bestimmt in diesem Jahr nicht der Fall ,
jeweiligen Pflanzart und den beaugten Dünge - und es liegen noch viele Wochen geeigneter Pflanz
mitteln . Die Phosphorsäure ist im Boden weit zeit vor uns. Die notwendige Bodenfeuchtigkeit ist
weniger beweglich als z. B. die Kali - oder Stic - reichlich vorhanden , aber die nötige Bodenwärme
stoffverbindungen . Wir sollten sie deshalb mög- kommt erst noch, und zwar sehr langsam, so daß
lichst immer in den Boden hineinbringen . Sehr bis in die ersten Maiwochen hinein mit bester Aus¬
beweguch ist die wasserlösliche Phosphor -Säure ſicht auf Erfolg gepflanzt werden kann. Alle Baum.

im Superphosphat. Sie kann deshalb als Kopf- schulartikel, welche sich im Einschlag befanden, sind
düngung angewendet werden . Wir laufen aller - in der Vegetation dadurch so zurückgehalten , daß
dings Gefahr , daß die wasserlösliche Phosphor - sie auch noch im Spätfrühjahr ein Anwachsen ver¬
fäure imBoden in Form von Eisen -Aluminium - bürgen . Zögern Sie also nicht, pflanzen Sie gleich
oder Humusverbindungen festgelegt wird . We
niger ist dieser Gefahr die zitronensäurelösliche
Phosphorsäure des Thomasmehls ausgesezt ,sie
bleibt als solche unverändert im Boden . In die
ser Verbindung ist die Phosphorsäure , wenn sie
nur für die Pflanzenwurzeln erleichbar ist, für
die Pflanze leich aufnehmbar . Es ist also eine
Düngung mit Thomasmehl im Frühjahr zur

Saat - und Pflanzzeit durchaus am Blaze . Die
Kälbermast . Frage : Jch möchte noch ein paarmeisten Pflanzen haben im Ansangsstadium kein

sehr großes Phosphorsäure - Bedürfnis . Die Rü - Kälber sieben bis acht Wochen tränken

ben haben die größte Phosphorsäure -Aufnahme schlachtreif machen . Gibt es keinen Ersaz für

im Juli , die Gerste während der Blüte , der Ha- die Vollmilch ? Ich buttere nämlich und liefere
fer ebenfalls . Bis zu dieser Zeit hat sich durch keine Milch an die Molkerei . - Antwort : Es

die Bodenbearbeitung für die Bestellung , durch sind mit den verschiedenen Ersagmitteln umfang .
die Bestellung selbst und durch Eggen undhacen ceiche Mastversuche angestellt , doch als wirklich

nachher das Thomasmehl im Boden so fein ver - gweckdienlich haben sich diese Versuche nicht er¬

teilt , daß es weitgehend mit den Pflanzenwurzeln wiesen . Sobald die Kürzung der Milchmenge be¬

in Berührung kommt ; je mehr Thomasmehlteil- ginnt , empfehle ich eine lauwarme Suppe von ge¬

hen aber mit den Pflanzenwurzeln zusammen- kochtem Leinsamen , Hafer- oder Gerstenschot .9x
u .

kommen , desto größer ist die Wirkung derDün - zur Kräftigung des Knochen - Gerüstes einen Eß¬

gung . Die Anwendungszeit des Thomasmehls is löffel phosphorfauren Kalles in dicses Getränk .
aljo durchaus nicht nur auf den Winter be- Ein der Bollmilch gleicher Ersaz ist meines Er¬
schränkt , wie bisher vielfach angenommen wurde . achtens noch nicht bekannt .

Die Superphosphate teilt man auf Wiesen
am besten in der Weise, daß man ½ im Herbst ,
½½ im zeitigen Frühjahr und 13 nach dem ersten
Schnitt gibt .

Auf Weiden gibt man 4 im Herbst , 4 im
Frühjahr , ¼ Ende Juni , Anfang Juli und 4
Mitte bis Ende August .

Kali und Kalkstickstoff sind im Herbst zu ge¬
ben , schwefelsaures Ammoniak , Harnstoff und
Salpeter im zeitigen Frühjahr .

Bei den lezten drei Stickstoffdüngern kann
man auch die eine Hälfte erst nach dem ersten
Schnitt ausstreuen .

Anstatt die Phosphorsäuregaben und Die
Stidstoffgabe getrennt auszustreuen, wird es sich
empfehlen, Ammoniat Superphosphat 9× 9, das
Stickstoff und Phosphorsäure enthält ,
wenden .

Landwirtschaft

anzu¬

Was ist bei der Frühjahrs - Düngung
mit Phosphorsäuredüngemitteln

zu beachten ?

gehen

Obst - und Gartenbau

Fortschrittliche Bodenbearbeitung im
Gartenbau .

noch ruhig alle Arten von Obstgehölzen, Zier
Sträuchern, Rosen und evtl. noch später alle Topf¬
und Ballengewächse. Natürlich muß das Wurzel
werk frisch sein . Sie gewinnen ein Jahr , wenn
Sie jetzt noch Ihre Pflanzen in den Boden brin
gen können .

Der Tierarzt .

und

regnerischen Tagen zweddienlich ; denn nichts
schadet unbefiederten Küken mehr als Kälte
und Nässe . An dem hierdurch hervorgerufenen
Durchfall gehen die meisten Küken zugrunde .

Legefutter . Die unter dem Namen „ Lege

mischfutter " fäuflichen Mischungen enthalten ge
wöhnlich Reizstoffe, die auf die Legeorgane der
Hühner wirken . Bei längerer Verabreichung sol
chen Futters tritt dann Erschlaffung der Dr

leie oder Nachmehl mit Wasser zu einer früs
gane ein , und damit hört die Legetätigkeit auf .

meligen Masse angerührt , der einige gefochte
(keine rohen ) Kartoffeln und hin und wieder
eine feingehackte Zwiebel beigemischt werden

kann , dann Körnerfutter in Laub und Stroh
ausgestreut , zum Scharren anzuregen , während
des Tages , Grünfutter , Austernschalen und ein
wenig gemahlene frische Knochen , Kies und rei¬
nes Trinkwasser , abends Körnerfutter ( Weizen
oder Gerste ) ist der Speisezettel für Legehen
nen und kein „Legemischfutter “ notwendig .

Ein originelles Trinkgefäß für Geflügel .

Bei einem befreundeten Geflügelzüchter sahen wir
ein Trinkgefäß, wie es wohl einzig in seiner Art
dasteht . Es bestand aus einem abgelegten Auto¬
luftreifen. Die defekten Stellen waren gut abge¬
dichtet. Wie unsere Abbildung zeigt, waren mehrere
viereckige Löcher hineingeschnitten, zur Ausnahme
des Wassers durch das Geflügel . So können mehrere

Tiere gleichzeitig ihren Durst stillen, ohne sich ge¬
genseitig zu drängen und abzubeißen. Ein weiterer
Borteil diefer Trinkeinrichtung besteht darin , daß
das Gefäß nicht umgestoßen werden kann . Zu
beachten ist nur , daß der Schlauch ziemlich wage .
recht lagern muß. Am besten legt man ihn auf
ein etwas erhöht angebrachtes Brett , wodurch auch
dem Beschmugen des Wassers vorgebeugt wird .
Die hier zugrundliegende Idee ist ja neu, aber
nicht unpraktisch. Jeder Geflügelzüchter sollte es
einmal mit diesem unzerbrechlichen und nicht rosten¬
den Trinkgefäß versuchen , zumal ausrangierte
Autoschläuche ja billig zu haben sind .

Bienenzucht
Drehkrankheit der Schafe . Antwort : Es gibt

eine Fliege , die ihre Eier in die Nasenlöcher
der Schafe während des Weideganges legt . Die
aus den Eiern schlüpfenden Maden kriechen
in die Nase und arbeiten sich bis in das Gehirn Die Fütterung der Bienen kann von oben ,
der Schafe . Dann benehmen sich diese fo, wie über dem Bienensize , von unten , von vorne ,Sie es von ihrem Schafe berichten . Da gibts von rückwärts und seitlich geschehen . Die beste
kein Heilmittel . Wo diese Fliegenplage auftritt , Art ist die von oben . Bei Frontfütterung gibt
bestreicht man während Juli und August die es oft Räuberei . Unter dem Wabenwerk darf im
Nasen der Schafe mit Holzteer, wodurch die
Fliegen ferngehalten werden .

-

Frühjahr überhaupt nicht gefüttert werden, weil
dort das Futter zu rasch auskühlen und dann
nicht mehr aufgetragen würde . Bei der in nenes
rer Beit vielfach eingeführten Seitenfütterung
sollten sich die Futterschlize in halber Höbe
des Brutlagers befinden.

Zur Verbesserung der Rente der im land¬
Der einzige Zweck der Bodenbearbeitung ist diewirtschaftlichen Betriebe festgelegten Kapitalien

ist ganz besonders ein Zukauf von künstlichen Schaffung der Krümelstruktur, oder, richtiger die
Düngemitteln geeignet . Hand in Hand Vorbereitung des Bodens dergestalt , daß die in

Strahlenkrebs bei einer Stute . Habe eine acht
muß dabei allerdings eine weit bessere Pflege ihm wirkenden Lebewesen ihn am schnellsten und

der natürlichen Düngemittel , weil nur bei genü - gründlichsten in die wertvolle Krümelstruktur, in jährige Stute , die Strahlenkrebs hat ; sie fing

gender Zufuhr wertvoller organischer Dünge- den Zustand der Gare, überführen . Je besser der vor zwei Jahren mit Strahlensäule an. Ich
mittel eine gute Ausnutzung der künstlichenDün- Boden gelockert ist, desto günstiger find die Lebens habe alle Mittel gebraucht, auch einige Tier

Bei organisierter Räuberei zeigt sich eine

gemittel gewährleistet ist. Bei ordnungsmäßiger bedingungen für die meist luftliebenden Boden ärzte zu Rate gezogen, es heilte einmal, fam

Bestellung und genügender Humus - und Bak bakterien. Die gärtnerische Spatenarbeit war da. dann nach einiger Zeit wieder. Jetzt ist mir auffallende Rührigkeit am Flugloch und Aufs
geraten werden , das wertvolle Pferd fönnte man flugbrett des beraubten Stodes . Diese muß be

terten-Bufuhr ist aber die Düngung mit künst her bislang die wirkungsvollſte, denn sie erzielte nur noch schlachten. Ich möchte Sie daher noch- achtet werden, da gerade solche Stöde, an die
lichen Düngemitteln „Letzte Aufwendung" , deren die beste Lockerung. Der Pflug allein genügt mats um at fragen, ob es vielleicht noch ein sich die Näuber heranwagen, sonst recht ruhig
Fehlen die Verzinsung aller aufgewendetenweit nicht. Er braucht die verschiedenen Nachbearbeitungs . Mittel gibt , welches hilft ? Ich gebrauche Kup- flogen. Räuberei aber ist nicht zu verwechseln

Aber fer - Vitriol .geräte , die seine Arbeit vervollständigen . Antwort : Die Behandlung mit mit dem Vorspiel der Bienen , das nur um die

auch dann ist die erzielte Wirkung derjenigen der Kupfervitriol ist auch heute noch sehr gebräuch- Mittagsstunden gehalten wird und bald wieder
lich und durchaus nicht falsch , aber die Erfolge abflaut . Beim Vorspiel fiiegen sich die erstmalsSpatenarbeit noch nicht gleichwertig.

Besonders in nördlichen Ländern mit ihrer kur bleiben meistens hinter den Erwartungen sehr ins Freie kommenden jungen Bienen ein und

zen Begetationsperiode müssen die Bodenarbeiten zurütd. Ich habe für diesen Fall eine sehr be- orientieren jim.

beschleunigt, die wenigen günstigen Tage vollauswährte Wischung, lassen Sie sich diese einmal
genutzt werden. Man greift zur Maschine, und
das umsomehr, je knapper die Arbeitskräfte auf
dem Lande werden . Wie aber soll sich der Gärts
ner helfen, für dessen Zweckedie landwirtschaftlichen
großen Trecker nicht geeignet sind? Gerade er
muß intensiv wirtschaften; dabei hat er nicht minder
als der Landwirt unter Leutemangel zu leiden ,
der gerade dann fühlbar wird , wenn Boden¬

tel in Frage stellt .

In besonderem Maße ist die Phosphorsäure¬
Düngung zur Ergänzung der Stallmist -Kompost.
oder Gründüngung nötig , weil die in natürlichen

Düngemitteln zugeführten Phosphorsäureverbin
dungen erst nach längerer Becwitterung von den
Pflanzen verwertet werden können . Die Pflanze
ist nur befähigt , in Bodenlösung lösliche Ver¬
bindungen aufzunehmen und bedarf deshalb bei
Düngung mit organischen Stoffen noch derPhos¬
phorsäuredüngung als Beidüngung . Selbstredend
ist auch eine Kali - und Stickstoffdüngung neben
der Stallmist - Düngung erforderlich . Die Aus¬

nügung der letzteren beiden Beidüngungen ist arbeit schnell zu erledigen sind. Die Technik hat
aber nur gesichert, wenn für einen genügenden ihn bisher vernachlässigt, wenn nicht im Stich ge
Phosphorsäurevorrat im Boden gesorgt wird . lassen. Der Gärtner, der das ganze Jahr über
Bei der Düngung der Halmfrüchte , die gewöhn ein groß Teil Hackarbeit zwischen den Kulturen
lich nicht in Stallmiſt - oder Gründüngung stehen leisten muß , würde eine Maschine benötigen, die
sollten , ist die Versorgung der Pflanzen mit

leicht, wenig und von geringen Ausmaßen ist . Je
Phosphorsäure erste Pflicht , weil nur so die leichter aber eine Zugmaschine wird , desto stärker

treten die Adhäsionsschwierigkeiten auf; ie schwä
cher der Motor , desto oberflächlicher die Wirkung
des nachschleppenden , in den Boden einschneiden

restlose Ausnuzung der anderen teuerenDünge¬
mittel gewährleistet wird . Die Phosphorsäure¬
Düngung ist eben, wie das immer mehr erkannt
wird , ein Sicherheitsfaktor für die Ausnutung

der übrigen Düngemittel .
den Geräts .

Vor hundert Jahren schon äußerte der EnglänVor hundert Jahren schon äußerte derEnglän
An der Phosphorsäure -Düngung ist deshalb der Hoskyns , daß man die rotierende Energie

am wenigsten einzusparen . Die Ergebnisse au- einer Maschine direkt auf ein rotierendes Werk
ßerordentlich zahlreicher Bodenuntersuchungen , zeug auch für die Bodenbearbeitung übertragen
in denen der Vorrat an löslicher Phosphorsäure müsse. Erst neuerdings aber ist dieser Gedanke
beſtimmt wurde , lassen erkennen , daß 75 Prozent durch die Erfindung des Schweizer Ingenieurs
aller Böden phosphorsäurebedürftig sind . Nur Konrad v. Meyenburg fruchtbar gemacht worden ,
die kalkreichen, schwereren Böden haben noch ei- indem er die passenden Werkzeuge konstruierte,
nen größeren Vorrat an natürlicher löslicher welche eine solche rotierende Bodenbearbeitungerfi
Phosphorsäure , alle anderen sind als phosphor- ermöglichten. Sie haben die Form von Haken
säurebedürftig anzusprechen , ob es sich nun um oder Krallen der Maulwurf diente zum Vor¬
alten Marschboden oder leich. eren Sand- oder bild - und werden durch motorische Kraft in
Moorboden handelt . Ganz besonders der Hoch- schnelle Umdrehung versetzt. Statt die Vorwärts
moorboden ist außerordentlich phosphorsäurebe - bewegung der Maschine zu hemmen , unterstützen

tommen . Eine Garantie für vollständige hei¬
fung vermag Ihnen m. E. feiner zu geben .
Sie sehen ja , daß auch die Tierärzte nur mit
zeitweiligem Erfolg gearbeitet haben .

Geflügelzucht

es immer eine Menge Waben , die viel Droh
Drohnenwaben. Im Bienenzuchtbetriebe gibt

nenbau enthalten , sonst aber noch sehr gut und
jung sind . Diese Drohnenpartien bringt man
fort , indem man sie mit scharfem Messer aus
schneidet und die Waben dann einem Nach
schwarm einhängt . Solche Schwärme führen nur
gutes Arbeiterwerk auf . Dem gleichen Volf wie
der zurückgegeben , würden die ausgeschnittenen
Stellen sofort wieder mit Drohnenzellen ausge
baut werden, vorausgesezt, daß alle Bölker
des Standes gesund sind .

? Fragetasten ?

Brütende Hennen werden oft von quälendem

ungeziefer heimgesucht , wenn die Brutneſternichtvorher gründlich gegen die Schmarozer gesichert
werden . Die Henne wird fürchterlich von den
Blutsaugern geplagt und verläßt die Eier , die
darunter leiden können und den Bruterfolg in
Frage stellen . In der Nähe des Brutneſtes soll
daher stets ein scharfes Sandbad zugänglich F. G. Roggendüngung . Frage : Welchen Kopf
sein, in dem sich die Henne nach Bedarf pud- dünger soll ich auf Roggen geben , da er nach
dein kann. Aber das allein nügt wenig, wenn Weizen gebaut wurde? Im Herbst wurde Tho¬
das Nest nicht gegen Ungeziefer gesichert ist. masmehl gestreut. Antwort : Als Kopfdün

man nimmt zu diesem Zwecke gewöhnlich In- gung für Roggen geben Sie im Frühjahr 100
sektenpulver und Schwefe . blüte ; aber weit wirt Kilogramm Leunasalpeter oder Kaltsalpeter pro

mulde einstreut. Damit kann man die Brut Ihrem Falle gut sein. Birta 140 Kilogrammmer iſt Chinofol-Buder, den man in die Neſt- Hektar. Auch eine fleine Raliſalggabe, wird in
hennen stets von Ungeziefer frei halten , das pro Hektar . Den Stickstoffdünger geben Sie am
leicht auf die Küken übergeht , ihnen die besten besten in zwei Gaben . Die eine Hälfte bei er¬
Säfte abzapft und sie im Wachstum behindert . wachender Begetation , die zweite Hälfte unge

Küken , insbesondere noch unbefiederte , dür fähr vierzehn Tage bis drei Wochen später .
fen nicht auf faltem Steinboden ruhen , da hier E. E. Behandlung erfrorener Kartoffein . Fra
durch rheumatische Leiden und Beinschäden ent - ge hiermit an , ob es zweckmäßig ist, zwischen ge¬
stehen. Am besten ist ein Holzbelag , den man dämpfte Kartoffeln (erfrorene ), welche in große
mit trockenem Sand oder Häcksel mindestens fin- Fässer gestampft werden , Biehsalz zu streuen und
gerdick belegt. Auf einem solchen Boden können dann mit Erde abzudecken?
ich die Küten nicht erfälten . Streut man nun haben Ihre erfrorenen Kartoffeln richtig ver¬
och fleinere Sämereien , wie Hirse und Wei- wertet und empfehle ich Ihnen , etwas Biehsalz

zen , in die Spreu , so werden die Küten sich dazwischen zu streuen , aber nur in geringen
auch die nötige Bewegung verschaffen , Ein sol- Mengen , wie es zur Berfütterung an die Tiere
cher Aufenthalt ist namentlich an falten und in Frage kommt .

Antwort : Sie
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